
„Kinder sichtbar machen“ im Kindergarten Höbersdorf.

Neubürgerbrunch für „neue“ Bürger und deren Begleitung.

Sierndorf l Höbersdorf l Oberhautzental
Obermallebarn l Oberolberndorf l Senning

Unterhautzental l Untermallebarn l Unterparschenbrunn

HÖ

M a r k t g e M e i n d e  S i e r n d o r f

Gemeinde kurier
SIERNDORF

114. Ausgabe
März 2015



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nach der Gemeindewahl am 25. Jänner sind im Sierndorfer Gemeinderat in Zukunft 
5 Parteien vertreten. Mit den Parteien „Bürgerliste Gemeinde Sierndorf“ und „Die 
Grünen Sierndorf“ sind zwei neue Parteien im Gemeinderat vertreten.
Am 5. März findet die konstituierende Gemeinderatssitzung statt. In dieser 
Sitzung wird der Bürgermeister, die geschäftsführenden Gemeinderäte und der 
Vizebürgermeister gewählt. Außerdem beschließt der Gemeinderat die Ausschüsse 
und wer darin vertreten sein wird.
Ein Dankeschön an alle Gemeindebürger für Ihre Wahl und die vielen persönlichen 
Vorzugsstimmen.

Mit 1. April startet das Anrufsammeltaxi „Bezirk Korneuburg IST.mobil“. Dieses 
Service steht jedem Gemeindebürger zur Verfügung und ist zu fixen Betriebszeiten 
an 7 Tage die Woche unterwegs.

Ende März ist wieder die Aktion „Frühjahrsputz in unserer Gemeinde“ in 
Zusammenarbeit mit dem Abfallverband.

Mit dem neuen Schuljahr im Herbst startet die neue Nachmittagsbetreuung in 
unserer Volksschule.
Sie wird in Zukunft von der Gemeinde gemeinsam mit den Lehrkräften der Schule 
organisiert. 
Ebenfalls wird es ab September wieder eine Kleinkindergruppe in den 
Räumen der ehemaligen Krabbelstube geben. Diese wird wie die schulische 
Nachmittagsbetreuung von der Gemeinde organisiert und betreut.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme und schöne Frühlingszeit.

Ihr

Gottfried Muck  
Bürgermeister
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Geburten und Verstorbene:
Eheschließungen
Frau Manuela Decker und  
 Herr Ing. Erwin Hartl, Unterparschenbr.

Geburten
Antony Niklas, Höbersdorf
Lea Zeilinger, Unterparschenbrunn
Alexander Schuster, Senning
Franziska Zita Amalia Engelbrecht,  
 Höbersdorf
Eleonora Luisa Fulir, Obermallebarn

Julia Muth, Sierndorf
Lukas Schießbühl, Sierndorf
Sarah Kratzer, Obermallebarn
Niklas Deninger, Höbersdorf
Jana Deninger, Höbersdorf
Florian Zellner, Oberhautzental
Zoe Hartl, Unterparschenbrunn
Louisa Stranzl, Sierndorf
Pia Kruckner, Höbersdorf
Lorenz Toifl, Höbersdorf
Paula Toninger, Sierndorf

Paulina Inführ, Sierndorf
Lilo Rottmann, Oberolberndorf
Felix Maximilian Tulla, Sierndorf

Verstorbene
Frau Albertine Cirtek, Sierndorf
Frau Johanna Zuckriegl, Sierndorf
Frau Maria Gschladt, Untermallebarn
Frau Adele Lehner, Obermallebarn
Frau Adolfine Zieger, Oberhautzental

Einwohnerdaten
Ortschaft Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz Gesamt

Sierndorf 1.435 231 1.666

Höbersdorf 368 78 446

Oberhautzental 240 37 277

Obermallebarn 249 52 301

Oberolberndorf 437 53 490

Senning 346 29 375

Unterhautzental 238 25 263

Untermallebarn 291 38 329

Unterparschenbrunn 191 27 218

Gesamt 3.795 570 4.365

Da die Kommunikation 
sich in letzter Zeit stark 
verändert hat und Social 
Media und Apps verstärkt 
genutzt werden, bietet die 
Marktgemeinde Sierndorf 
nun mithilfe des Bürger-
meister-Apps die Möglich-
keit, mit der Gemeinde 
unkompliziert in Kontakt zu 
treten. 
So können jede Bürgerin 
und jeder Bürger jeder-
zeit Ideen und Vorschläge 
äußern und beispiels-
weise auf kaputte Straßen-
laternen oder Schlaglöcher 
hinweisen. 

Mit der Bürgermeister-
App bietet die Markt-
gemeinde Sierndorf ihren 

Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern einen 
ganz einfachen Weg mit der 
Gemeinde zu kommunizieren. 
Die App „Mein Bürger-
meister“ ist kostenlos für 
jede Bürgerin und jeden 
Bürger im App Store für 
iPhone und im Google Play 
Store für Android verfügbar.



Die Bürgermeister-App
Mein Bürgermeister

Christls Nähstube
Änderungsschneiderei

Montag, Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr

 
 

Änderungen aller Art
Längen, Kürzen, Weiten, Zippe, …

C h r i s t i n e  P a u l 
Dorfstraße 23  

2011 Unterhautzental  
Tel.: 02267/2974 

Mobil: 0676/702 84 33

Blutspenden
im Feuerwehrhaus Senning

ll 18. März 2015
ll 16.00 bis 20.30 Uhr

ll 20. Mai 2015
ll 16.00 bis 20.30 Uhr



Vereinbaren Sie einen Termin mit Ihrem Raiffeisen Berater:

Helmut Ernst
Bankstellenleiter
Tel.: 02267/2316-40
helmut.ernst@rb-32842.raiffeisen.at

Martin Riefenthaler
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-20
martin.riefenthaler@rb-32842.raiffeisen.at

Dipl.-Kffr. (FH) Angela Burger
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-30
angela.burger@rb-32842.raiffeisen.at

Jetzt Fondssparen

              mit Raiffeisen.
Raiffeisenbank

Sierndorf

Sandra Sobotka
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-30
sandra.sobotka@rb-32842.raiffeisen.at

Mit kleinen 
Schritten 
Chancen 
nutzen.

Raiffeisen
Fondssparen

schon ab
� 30,- im 

Monat.
Es gibt viele Traditionen und Gepflogenheiten, die man ohne groß zu überlegen ins Jetzt 
mitnehmen kann. Einige sollte man allerdings ans 21. Jahrhundert anpassen, um sie 
optimal für sich und seine Zukunft nutzen zu können. Und dazu gehört unbedingt eine 
überlegte und vorausschauende Finanzstrategie.

Beim Umgang mit Geld braucht es auch Erfahrung und das richtige Gespür, für das, was 
man tut. Denn was man sich mühsam erarbeitet und erspart hat, soll natürlich möglichst 
ertragreich veranlagt werden. Damit fällt die Lösung - das Geld unter dem Kopfpolster 
aufzubewahren - selbstverständlich weg.

Eine interessante Möglichkeit, sein Geldvermögen wieder lukrativer zu veranlagen, 
kann beispielsweise das Fondssparen sein. Es gibt bei der großen Auswahl an Fonds 
und Fondssparprodukten sicherlich ein passendes Produkt, das den jeweils individuellen
Veranlagungszielen entspricht. Wichtig ist es bei Wertpapiergeschäften aber - und dazu
gehört auch das Fondssparen - das Risiko eines Kursverlustes im Hinterkopf zu haben.

Ansparen mit Fondssparen ist flexibel: Sie bestimmten den monatlichen Ansparbetrag ab
EUR 30,- und können diesen bei Bedarf jederzeit erhöhen / reduzieren / aussetzen.

Sie möchten sich näher über Fondssparen informieren?
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

Di., 03. März 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung Verschönerungsverein Sierndorf, Gasthaus Steiner

Do., 05. März 15.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Seniorenbund Sierndorf, Heurigen Staribacher

Sa., 07. März 15.00 Uhr
20.30 Uhr

Damenschnapsen der ÖVP Frauen im Gasthaus Steiner
„Ball der Bälle“ – Ballveranstaltung des SV. Sierndorf im Z2000 Stockerau

So., 08. März 10.00 u. 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Pfarrhof in Sierndorf

Sa., 14. März 15.00 Uhr Tischtennis Donic Liga: SV Raika Sierndorf/1 gegen Wr. Neudorf/3 im Turnsaal 
der Volksschule Sierndorf

So., 15. März 14.00-16.00 Uhr  Kindersachenflohmarkt des EV VS Sierndorf und Fahrradbörse der Gemeinde   
 Sierndorf, Industriepark 1 in Sierndorf (Place 4all)

Mi., 18. März 16.00-20.30 Uhr Blutspenden im Feuerwehrhaus Senning

Sa., 21. März 16.00 Uhr ÖKB Jahreshauptversammlung und ÖKB Stammtisch mit Sektion 
Marterlkalender in Höbersdorf beim Heurigen Staribacher

So., 22. März 9.30 Uhr
14.00 Uhr

Pfarrverbandsmesse in Sierndorf anschließend Suppenessen im Pfarrhof
Familien- und Marterlkreuzweg in Sierndorf, anschließend Pfarrkaffee, 
Treffpunkt Friedhof in Sierndorf

Do., 26. März 18.00 Uhr ÖKB Kreuzstriezel-Schnapsen und ÖKB Stammtisch mit Sektion 
Marterlkalender beim Heurigen Staribacher

Sa., 28. März
8.00 Uhr

Beginn der Osterferien in NÖ, Wien u. Burgenland
Frühjahrsputz in Sierndorf, Treffpunkt vor der Gemeinde

So., 29. März 9.10-17.00 Uhr 
 

15.00 Uhr

 Ostermarkt (WETTERFEST) in Sierndorf veranstaltet vom Jugendförderverein  
 Sierndorf, mit Ostereiersuche, Kinderschminken u. –basteln, Versteigerung 
toller Preise, etc., Sierndorf, Am Parkplatz vor dem Schlosspark
Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn
Sommerzeit (+1 Stunde)
Palmsonntag

Do., 02. April Gründonnerstag

Fr., 03. April Karfreitag

So., 05. April Ostersonntag

Mo., 06. April Ostermontag

Di., 07. April Ende der Osterferien

Sa., 11. April 15.00 Uhr Tischtennis Donic Liga: SV Raika Sierndorf/1 gegen Langenlois/1 im Turnsaal 
der Volksschule Sierndorf

So., 12. April 10.00 u. 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Pfarrhof in Sierndorf

Fr., 17. April 19.00 Uhr ÖKB Stammtisch mit Sektion Marterlkalender beim Heurigen Strohmayer in 
Oberhautzental

Di., 21. – Mo., 27. April RAIFFEISEN-Frühjahrsreise nach Flandern/Holland

Sa., 25. April 14.00 Uhr 

15.00 Uhr

 Gesunde Gemeinde: Nordic Walking Wanderung; Treffpunkt: Alter Bauhof in 
Sierndorf
Tischtennis Donic Liga: SV Raika Sierndorf/1 gegen SP Gumpoldskirchen/
Mödling/2 im Turnsaal der Volksschule Sierndorf

Ihr Traum-Bad: 
Alles aus einer Hand

Installateur
Maurer
Elektriker
Maler
Fliesenleger

SORGLOSPAKET  «
«

«  A L L E S  A U S  E I N
ER

 H
AN

D
 «
«
«

 HSA

 inklusive HSA-Sorglos-Paket

		  Heizung
		Sanitär
 Alternativenergie

Scharrenbroich GmbH

Auszeichnung für

HSA Scharrenbroich

SILBER
Kundenzufriedenheit  

EVN PowerPar tner 

im Weinvier tel

Auszeichnung für

HSA Scharrenbroich

BRONZE
Biowärmeinstallateur 

des Jahres 2008

   Ihr Traum-Bad  „aus einer Hand“
www.hsa.co.at

Bad-Sanierung:

Auch Ihr Bad wird mit 

HSA zum Traumbad  

– in nur 7 T
agen!

Ihr Spezialist   f
ür:

  Senioren-Bäder

  barrierefreie Bäder

  Traum-Bäder

A-2000 Stockerau | Tel.: 0 2266/634 37 | office@hsa.co.at
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

Sa., 25. – So., 26. April Sa., 16.00-19.00 Uhr 
So., 15.00-18.00 Uhr

Neueröffnung THOMASCH-Archiv und Rübezahlsammlung mit 
Sonderausstellung des Hobbykünstlers Ing. Bernhard Führer in Sierndorf, 
Wiener Straße 8

So., 26. April 05.45 Uhr
15.00 Uhr

 Gesunde Gemeinde: Morgenwanderung; Treffpunkt: FF-Haus Obermallebarn
Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn

Fr., 01. Mai
10.00 Uhr
11.00 Uhr
13.00 Uhr
16.00 Uhr

Staatsfeiertag
Mailauf – Treffpunkt Sportplatz Sierndorf
Maibaum aufstellen in der KG Unterhautzental (Grillhendl)
Gmorimarsch anschließend Maibaumaufstellen in Oberolberndorf
Maibaum aufstellen in der KG Oberhautzental

So., 03. Mai
9.30 Uhr
10.30-11.00 Uhr

Florianifeier FF Senning
Eröffnung FF-Haus mit Florianimesse, Unterparschenbrunn
THOMASCH-Archiv und Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf,  
Wiener Straße 8

Fr., 08. Mai 18.00 Uhr
19.00 Uhr

Maiandacht in der Brabenetzkapelle
Tag unserer Marterl und Bildstöcke anschl. ÖKB Stammtisch mit Sektion 
Marterlkalender beim Heurigen Resinger in Sierndorf

Sa., 09. Mai 9.30 Uhr Frühjahrstagung des Fachbereiches Klein und Flurdenkmäler in NÖ in 
Hausleiten; Nachmittags folgt eine Marterlwanderung am Hausleitner 
Erlebnisweg. Bildungs- und Heimatwerk NÖ

So., 10. Mai Muttertag
Mi., 13. Mai 21.00 Uhr Open Air Party des SV Sierndorf am Sportplatzgelände
Do., 14. Mai 9.00 Uhr Christi Himmelfahrt

Erstkommunion in Höbersdorf und in Sierndorf
So., 17. Mai

15.00 Uhr
Erstkommunion in Oberhautzental
Maiandacht in der KG Unterhautzental

Mi., 20. Mai 16.00-20.30 Uhr Blutspenden im Feuerwehrhaus Senning
Do., 21. Mai 19.00 Uhr ÖKB Stammtisch mit Sektion Marterlkalender beim Heurigen Fitzka in Senning
Sa., 23. Mai Beginn der Pfingstferien

Sa., 23. – So., 24. Mai Feuerwehrfest Oberolberndorf
So., 24. Mai Pfingstsonntag
Mo., 25. Mai

10.00 Uhr

Pfingstmontag
Vergleichsbewerbe FF Höbersdorf
Hubertusmesse in Oberhautzental

Di., 26. Mai Ende der Pfingstferien
Sa., 30. Mai 13.30 Uhr Marterlwanderung und Kirchenführung in Sierndorf, Treffpunkt bei der Statue 

des Hl. Florian am Areal der FF Sierndorf. Bildungs- und Heimatwerk NÖ
Sa., 30. – So., 31. Mai Feuerwehrfest FF Unterhautzental 110 Jahres Feier (Kistensau)

So., 31. Mai
14.00 Uhr
14.30 Uhr

Fronleichnamsfeier in Oberhautzental
ÖKB Wallfahrt nach Karnabrunn
Maiandacht mit anschließendem Pfarrkaffee in Obermallebarn
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KG`s Wahl- 
ber. 

Abg.
Stim.

% Ungült.
Stim.

Gült.
Stim.

ÖVP % SPÖ % FPÖ % GRÜNE % BGS %

Sierndorf 1368 872 63,74% 21 851 367 43,13% 112 13,16% 97 11,40% 90 10,58% 185 21,74%

Höbersdorf 366 261 71,31% 3 258 182 70,54% 20 7,75% 23 8,91% 23 8,91% 10 3,88%

Oberhautzental 223 165 73,99% 1 164 123 75,00% 12 7,32% 17 10,37% 7 4,27% 5 3,05%

Obermallebarn 272 153 56,25% 1 152 99 65,13% 22 14,47% 11 7,24% 6 3,95% 14 9,21%

Oberolberndorf 418 286 68,42% 10 276 164 59,42% 16 5,80% 38 13,77% 24 8,70% 34 12,32%

Senning 312 232 74,36% 3 229 148 64,63% 3 1,31% 52 22,71% 13 5,68% 13 5,68%

Unterhautzental 222 177 79,73% 5 172 115 66,86% 8 4,65% 22 12,79% 19 11,05% 8 4,65%

Untermallebarn 274 187 68,25% 3 184 131 71,20% 16 8,70% 15 8,15% 13 7,07% 9 4,89%

Unterparschen- 
brunn

181 142 78,45% 2 140 108 77,14% 6 4,29% 8 5,71% 5 3,57% 13 9,29%

Summe 3636 2475 68,07% 49 2426 1437 59,23% 215 8,86% 283 11,67% 200 8,24% 291 12,00%

Mit persönlichen Wahlzetteln haben in allen Ortschaften 
nur der Bürgermeister und Vizebürgermeister geworben 
und Stimmen erhalten:
▸ Muck Gottfried: 399 ▸ Eckerl Johann: 134

Mit persönlichen Wahlzetteln haben nur in ihren Orten 
die jeweiligen Spitzenkandidaten geworben und Stimmen 
erhalten:
▸ Kaiser Gerald: 39 ▸ Anzböck Leopold: 35
▸ Hochfelsner Reinhard: 70 ▸ Hrovat Richard: 43
▸ Bauer Leopold: 41 ▸ Planer Michael: 39
▸ Ehn Günter: 27

Ergebnis der Gemeinderatswahl  
25. Jänner 2015

Erneuerung des Bahnübergangs in Höbersdorf – Totalsperre der 
Eisenbahnkreuzung
Vom 28.03.2015 bis zum 06.04.2015 führt die ÖBB 
zwischen Stockerau und Retz diverse Erneuerungsarbeiten 
durch.

Der Schienenersatzverkehr erfolgt über den Güterweg von 
Sierndorf nach Höbersdorf.
Näheres erfolgt über die ÖBB (mit Flugblätter).

Wir gratulieren recht herzlich unserer 
Gemeindemitarbeiterin Frau Elisabeth 
Wiesauer, die mit viel Engagement die 
Staatsbürgerschaftsevidenzführer-
Prüfung und die Standesamtsprüfung 
erfolgreich abgeschlossen hat.

Mit diesem spezifischen Wissen wird sie 
für Ihre Anliegen stets eine kompetente 
und sehr bemühte Ansprechpartnerin 
sein.

Unserer Kollegin nochmals herzlichen 
Glückwunsch und viel Freude 
und Engagement in ihrem sehr 
verantwortungsvollen Beruf.

Neue Standesbeamtin

Fo
to

: z
.V

.g
.

www.sierndorf.at - immer gut informiert



      Palmsonntag, 29. März 2015

OSTERMARKT
SIERNDORF

Am Parkplatz 
vor dem Schlosspark

Veranstaltet  vom Jugendförderverein Sierndor f.

Reinerlös 
zugunsten der 
Volksschule 
Sierndor f.

(WETTERFEST)

Raiffeisenbank Stockerau
Bankstelle Sierndorf

SIERNDORF  29. März Palmsonntag

 09:10 Uhr Palmweihe bei der Mariensäule* und

  Heilige Messe in der Schlosskirche
  (* Palmweihe bei Schlechtwetter in der Schlosskirche)

  anschließend:

  Ostereiersuche und 
  Eröffnung des Ostermarktes
  mit Kunsthandwerk und kulinarischer Vielfalt

 ab 11:00 Uhr Kinderschminken und -basteln

 13:30 Uhr Versteigerung toller Preise 

 15:00 Uhr Vorstellung der 
  Kasperlbühne „Mützelzipf“

 ca. 17:00 Uhr Veranstaltungsende   

Jugendförderverein
 S

ie
rn

do
rf

Ein großes DANKE an al le  Sponsoren.
Informationen und Kontakt unter: ostermarkt@sierndorf.at
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Gemeinde Tagesbetreuungseinrichtung:
ll Am 04.12.2014 fand die Begutachtung der Wiener-

straße 8 ehemalige Krabbelstube für eine Tagesbe-
treuungseinrichtung durch die NÖ-Landesregierung 
statt. In dieser Tagesbetreuungseinrichtung können 
bis zu 15 Kleinkinder ab 1 Jahr untergebracht werden. 
Das Mittagessen wird vom Kindergarten Sierndorf 
mitgekocht.

Waldprojekt:
ll Im Schuljahr 2014-2015 wird im Sachunterricht der 

Volksschule Sierndorf für die ersten Klassen ein Wald-
projekt umgesetzt. Es wird ein zertifiziertes Waldstück 
im Besitz von Herrn Graf Colloredo-Mannsfeld zur 
Verfügung gestellt. Ziel ist es, in freier Natur fächerüber-
greifend, projektorientiert zu lernen.

Voranschlag:
ll Der ordentliche Haushalt 2015 weist Einnahmen und 

Ausgaben in der Höhe von € 6.344.200,-- auf, im außer-
ordentlichen Haushalt sind Einnahmen und Ausgaben in 
der Höhe von € 1.824.800,-- veranschlagt. 

Sammelruftaxi
ll Nach Erörterung der Sachlage wird die Umsetzung 

der Mikromobilitätslösung „KORNEUBURG IST-MOBIL“ 
beschlossen.

ll Es werden Haltepunkte in den Orten der Markt-
gemeinde Sierndorf festgelegt wo Gemeindebürger 
abgeholt werden können. Das Pilotprojekt das mit 46 % 
gefördert wird soll einmal für 3 Jahre installiert werden.

ll Die Anmeldung für eine Fahrt erfolgt über Telefonanruf.

ÖBB und VOR bezüglich zusätzliche Zugsverbindungen auf der Nordwestbahn  
und Änderung des Fahrplanangebots 2015/2016
ll Der Bürgermeister berichtet, dass die Stadtgemeinde Hollabrunn mit der ÖBB PV AG und der VOR Gespräche für eine 

Verbesserung der Pendler auf der Nordwestbahn geführt hat. Die Stadtgemeinde Hollabrunn reichte beim Land NÖ 
stellvertretend für die Gemeinden Sierndorf, Göllersdorf, Wullersdorf, Guntersdorf, Zellerndorf, Retz und Retzbach 
einen Antrag auf Änderung des Fahrplanangebots ein. Sollte sich die Marktgemeinde Sierndorf dazu entschließen 
wäre es möglich, dass mehrere Züge in den Bahnhöfen halten könnten. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der 
Gemeinderat den Antrag an das Land NÖ bezüglich der Änderung des Fahrplanangebotes.

Neues aus dem Gemeinderat

Straßenkehrung Frühjahr 2015
Die Straßenverwaltung Sierndorf beginnt mit der Säuberung 
der Landesstraßen am 23. März 2015. Die Gemeinde 
Sierndorf beginnt ebenfalls mit der Säuberung der 
Gemeindestraßen Mitte März.

Der alljährliche Frühjahrsputz wird in unseren Orten in der 
zweiten Märzhälfte mit freiwilligen Helfern als gemeinsame 
Aktion mit dem Abfallverband Korneuburg stattfinden.

Gemeinsam könnten wir den Mist und Unrat entfernen für 
ein schöneres Ortsbild.

Name: Robert Koppensteiner 

Geburtsdatum: 18. Oktober 1967 

Familienstand: verheirate 
mit Barbara, 3 Töchter 
(Camilla, Judith, Iris) 

Wohnhaft: seit 1990 in der KG 
Senning, ursprünglich aus Stockerau

Beruf: Versicherungsberater der 
GENERALI im Außendienst

Hobbies: unsere Haustiere, 
vor allem unser Hund „Odin“, 
Reisen, Geschichte und Politik

Politische Funktionen: seit 
1995 für die FPÖ im Sierndorfer 
Gemeinderat,  

Obmann der Ortsgruppe Sierndorf/
Großmugl,  
Klubsprecher der  
FPÖ-Gemeinderatsfraktion,  
seit 2003 FPÖ-Bezirksparteiobmann.

Besondere Anliegen: „In der 
Kommunalpolitik engagiere ich mich, 
um unsere gemeinsame Heimat sowohl 
im Heute als auch für nachfolgende 
Generationen lebenswert zu gestalten 
und zu erhalten. Ich möchte gemeinsame 
Projekte positiv umsetzten und dabei 
die Bürger bei der Entwicklung 
und Umsetzung einbinden.“

Meine Schwerpunkte: Kontrolle, 
Sicherheit, Tier- und Umweltschutz !!

Mein Lebensmotto: „Zwei Dinge 
sollten Kinder von Ihren Eltern bekommen 
- Wurzeln und Flügel !!“ (J.W.v.Goethe)

Ihr Gemeindevertreter im Portrait:

Robert Koppensteiner 

Robert Koppensteiner



 

 

Kindersachenflohmarkt des EV VS Sierndorf 
Fahrradbörse der Gemeinde Sierndorf 

 

 
Am Sonntag, den 15. März 2015 von 14:00 bis 16:00 Uhr 

wird Sierndorf wieder zur Spielzeug-Drehscheibe! Ihr könnt beim großen Kindersachenflohmarkt 
tolle Bücher, Brettspiele, Playmobil, Lego, Kinderkleidung und Fahrräder erwerben oder auch 
verkaufen. 
 
Wann:  Sonntag, 15. März 2015  

Einlass: 14:00 Uhr 
 

Wo: 2011 Sierndorf, Industriepark 1 (Place4all, von          
Sierndorf Richtung Stockerau auf der Pragerstraße  
am Berg rechts – Industriepark), Parkmöglichkeit vorhanden  

 

Standgebühr: 1 Tisch und 2 Bänke draußen im überdachtem Bereich - € 10,00 + € 3,-- Kaution 
(werden zurück bezahlt, wenn der Tisch und die Bänke zusammengeklappt 
retour gegeben werden!) 
Fahrräder              werden ausschließlich über die Fahrradbörse verkauft  
                                                 (10 %  des Verkaufspreises als Standgebühr)  
                                                          

                                                                                                Sämtliche Einnahmen werden zugunsten  
                                                                     der Volksschule Sierndorf verwendet!! 

 
  
Anmeldung: → nur für Kindersachenflohmarkt  

  unbedingt erforderlich unter 
Elternverein Sierndorf – 0660/2707760 oder 
elternverein.volksschule@sierndorf.at 

 → Anmeldeformular für Fahrradbörse unter www.sierndorf.at  

 
Wir wünschen allen Teilnehmern und Besuchern viel Spaß!  

 
Sachspenden werden einem karitativen Verein übergegen!  

 
Danke all unseren Sponsoren: 
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Energiekosten-Stop 
2015: Mitmachen 
und Energiekosten 
sparen!
Unter dem Motto „Gemeinsam 
weniger zahlen“ organisiert der 
Verein für Konsumenteninformation 
(VKI) bereits zum zweiten Mal 
einen Gemeinschaftseinkauf von 
Gas und Strom. 98.000 Strom- 
oder Gaskunden wechselten 
ihren Anbieter und sparten so 
Energiekosten in Höhe von rund 
12,6 Millionen Euro ein. 

Mitmachen kann jeder öster-
reichische Privathaushalt.
Eine unverbindliche Anmeldung  
ist bis 9. März 2015 auf  
www.energiekosten-stop.at 
möglich.

Am Samstag, den 17. Jänner 2015 lud 
die Marktgemeinde Sierndorf alle im 
Jahr 2014, neu zugezogenen Bürger 
und deren Begleitung bzw. Familie, 
auf einen Brunch ein. Die Räumlich-
keiten vom Heuriger „Zur Zenzi“ waren 
optimal, um gemütlich zu essen und 
zu plaudern. Nach der Begrüßung 
und Vorstellung unserer Gemeinde 

durch den Bürgermeister Gottfried 
Muck, bekam jeder neue Bürger/jede 
neue Bürgerin/Familie eine Mappe 
mit wichtigen Informationen über 
die Gemeinde, Veranstaltungen und 
Vereinen. In angenehmer Atmosphäre 
konnten Gespräche mit den Orts-
vorstehern und Gemeindevertretern 
geführt werden.

Die Marktgemeinde Sierndorf ist über 
das ständige wachsen der Markt-
gemeinde sehr erfreut und heißt alle 
neu zugezogenen Bürger recht herzlich 
willkommen.



Neubürgerbrunch
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Mit dem Projekt „Kinder sichtbar machen“ unterstützt Bürgermeister Gottfried 
Muck den Kindergarten mit Holz-Kinder-Figuren, um die Verkehrsteilnehmer zu 
veranlassen, das Tempo zu reduzieren.

Mehr Sicherheit um den 
Kindergarten Höbersdorf
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„144 Gemeinden haben sich mit ihren 
innovativen Programmen im Rahmen 
der Aktion NÖ Jugend-Partnergemeinde 
beworben, um in der Folge ausgezeichnet 
zu werden“, informiert Jugendlandesrat Karl 
Wilfing über die Leistungen der Gemeinden. 
„Kindern und Jugendlichen eine lebenswerte 
Gemeinde zu bieten, ist eine der wichtigsten Aufgaben 
der Kommunalpolitik. Viele Gemeinden bieten im Rahmen 
eines Sommerferienspiels umfangreiche Angebote und 
ausgezeichnete Möglichkeiten – mit und für die Jugend.“

Die Aktion „coole Sommerferienspiele“ ist für die Gemeinde 
eine Bestätigung, dass intensive Kinderaktivitäten gestaltet 
und Jugendarbeit mit hoher Qualität geleistet wird.
Am 25. November wurden 144 Gemeinden mit Urkunden im 
NÖ Landtagssaal ausgezeichnet.

Aus dem Bezirk Korneuburg wurden 
folgende Gemeinden ausgezeichnet:
ll die Marktgemeinde Langenzersdorf

ll die Marktgemeinde Leobendorf

ll die Marktgemeinde Sierndorf
Mit der Aktion Jugend-Partnergemeinde ist gewährleistet, 
dass Jugendarbeit keine einmalige, sondern eine langfristige 
Investition in die Zukunft einer Gemeinde und ihrer Jugend 
ist. Sommerferienspiele sind dabei ein wichtiger Punkt des 
Wohlfühlangebotes für junge Menschen. 

  

Defibrillator 

 

Standorte: SB-Zone in der Raiffeisenbank Sierndorf 

                Feuerwehrhaus Oberolberndorf 

 

 

Im Notfall: Jederzeit zu entnehmen! 

 

 

Gesponsert von: Raiffeisenbank.  

 

 

                Feuerwehrhaus Oberhautzental
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Wilfing: „Lebenswerte NÖ Gemeinden bieten 
Kindern und Jugendlichen tolle Aktivitäten“

v.l.n.r.: LR Mag. Karl Wilfing und Johann Eckerl

NAGELSTUDIO 
 

 

 
Es stehen Ihnen viele 

Möglichkeiten  
zur Nagelgestaltung und  

Handpflege offen…… 
 

 Naturnagelverstärkung  
 Nagelverlängerung  
 Fuß French  
 Maniküre uvm......  

 
Am Graben 8 

2011 Unterhautzental 
 

Tel: 0676/78 22 975 
Termine nach Vereinbarung 

 

  Hand  &  Nagel 
        Helene Novakovic 
 

 
 

                                 
                         



Informationen
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

114. Ausgabe, März 2015 Seite 13

Mit der Nahwärmeversorgung vom 
Bauhof und Photovoltaik-Anlagen auf 
Gemeindegebäuden leistet die Markt-
gemeinde Sierndorf einen wichtigen 
Beitrag zur Erreichung der nieder-
österreichischen Energieziele. Beim 
Beratungsgespräch mit der Energie- 
und Umweltagentur NÖ wurden weitere 
Ansatzpunkte zur Effizienzsteigerung 
im Energiesektor diskutiert und 
aktuelle Serviceangebote des Landes 
vorgestellt.

„Als Gemeinde haben wir Vorbild-
funktion gegenüber der Bevölkerung 
und tragen somit Verantwortung, in 
unserem Wirkungsbereich zukunfts-
fähige Entwicklungen zu ermög-
lichen und zu unterstützen. Gerade 
im Umwelt- und Energiebereich gibt 
es zudem auch die Möglichkeit, durch 
Effizienzsteigerung Ressourcen und 
Kosten zu sparen“, betont Sierndorfs 
Bürgermeister Gottfried Muck. Und 
Muck weiter: „Die Marktgemeinde 
Sierndorf hat bereits zwei Photovoltaik-
Anlagen in Betrieb – seit einem Jahr 
am Gemeindeamt und seit Juli 2014 
am Kindergarten Sierndorf. Weiters 
ist geplant, mittels Ausschöpfung von 
Bundes- und Landesförderungen die 
Straßenbeleuchtung auf sehr effiziente 
Leuchtkörper umzustellen.“

Mag. Wolfgang Fiausch, Regional-
betreuer der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ für das Weinviertel, 
unterstreicht die Wichtigkeit der 
Beratungsgespräche: „Neben dem 
persönlichen Service vor Ort bietet 
das Umwelt-Gemeinde-Service der 
eNu auch Beratungen über das 

Umwelt-Gemeinde-Telefon, 02742 22 
14 44, mit Schwerpunkt Beratung zu 
Förderungen und Einspar-Contracting 
für Gemeinden sowie die Bereitstellung 

aktueller Informationen und Angebote 
auf der Website www.umweltgemeinde.
at.“

Sierndorf unterstützt  
Landesenergieziele
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v.l.n.r.: Umweltgemeinderat Hannes Bauer, Elizabeta Andjelkovic, Bgm. Gottfried Muck, 
Mag. Wolfgang Fiausch (Regionalbetreuer für das Weinviertel, Energie- und Umweltagentur NÖ), 
Amtsleiter Ernst Kreuzinger.

Weitere Informationen zum Energieeffizienz-Gesetz und 
Gemeinde-Beratung
erhalten Interessierte am Gemeinde-Telefon der Energie- und Umweltagentur 
NÖ unter der Nummer 02742 22 14 44, auf www.umweltgemeinde.at und 
beim Servicetelefon der Energie- und Umweltagentur: 02742 219 19 bzw. auf 
www.enu.at

FAMILIENPRAXIS SIERNDORF 
Praxis für Humanenergetik 

 
 

  Marlene Moser 
 
 

Dipl. CranioSacralPraktikerin 
Dipl. Energetikerin 

Dipl. Bachblütenberaterin 
 

Berggasse 14 
2011 Sierndorf 

 

+43 (0)676/ 725 44 15 
familienpraxis@aon.at 

 

www.familienpraxis-sierndorf.at 
 
 
 

CranioSacralBalance – AromaEngerieBalance – NarbenEntstörung 
BachBlüten - Körperkerzen 



… Qualität sicher gebaut

2104 Spillern
Sportplatzgasse 12
Tel.: 02266 / 80 411 www.HausAusstellung.at

Kostengünstige und energiesparende 

Ziegel MASSIV Häuser
mit den 3 Hausbau-Schutzbriefen für Ihre 
Sicherheit vor, während und nach dem Bau.

• Baufertigstellungs-Bürgschaft
• 5 Jahre Baugewährleistungs-Bürgschaft
• Bauzeitgarantie*
• Blower-Door-Test*
• Finanzierungs-Service
• Grundstückssuchservice
*  bei schlüsselfertiger Erstellung

INKLUSIVE

Schlüsselfertiges* Massivhaus

ab € 179.900,– 
* ohne Teppich und Tapete
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… Qualität sicher gebaut

2104 Spillern
Sportplatzgasse 12
Tel.: 02266 / 80 411 www.HausAusstellung.at

Kostengünstige und energiesparende 

Ziegel MASSIV Häuser
mit den 3 Hausbau-Schutzbriefen für Ihre 
Sicherheit vor, während und nach dem Bau.

• Baufertigstellungs-Bürgschaft
• 5 Jahre Baugewährleistungs-Bürgschaft
• Bauzeitgarantie*
• Blower-Door-Test*
• Finanzierungs-Service
• Grundstückssuchservice
*  bei schlüsselfertiger Erstellung

INKLUSIVE

Schlüsselfertiges* Massivhaus

ab € 179.900,– 
* ohne Teppich und Tapete

Wenn sich viele Menschen engagieren, können sie 
gemeinsam eine nachhaltige Energieversorgung 
erreichen. Setzen auch Sie sich für eine saubere Energie-
zukunft ein und werden Sie EnergiebotschafterIn auf 
www.energiebewegung.at.

Die Energiewende lebt von den Energietaten jeder Nieder-
österreicherin und jedes Niederösterreichers: Egal ob 
Stromsparen, Heizen mit erneuerbaren Energien, Fahr-
radfahren, Dämmen des Wohnhauses, Solarstrom oder 
selbst angebaute Lebensmittel – jedes Energieprojekt 
kann Inspiration und Motivation für jemand anderen 
sein, und jede Erfahrung, die man bei der Umsetzung 
gemacht hat, ist unbezahlbar. Die Energieprojekte auf 
www.energiebewegung.at zeigen es deutlich.

Gemeinsam für unsere Gemeinde
Werden wir in der Gemeinde aktiv und helfen wir mit, dass 
in Niederösterreich bis 2015 aus jeder Steckdose erneuer-
barer Strom fließt. Wir brauchen eine Energiewende – weg 
von fossilen oder nuklearen Energieträgern hin zu erneuer-
baren Energien aus Sonne, Wind, Wasserkraft und Biomasse. 

Machen Sie sich ein Bild von Projekten in Ihrer Nähe,  im Ort 
oder starten Sie ein Energieprojekt – einfach ein Foto, eine 
kurze Beschreibung der Energietat hochladen und damit ein 
Zeichen setzen!

Unser Ort soll kein weißer Fleck auf der Landkarte bleiben 
– deshalb freuen wir uns über jede Energietat aus unserer 
Gemeinde

Machen Sie mit  - Wir haben die Kraft. 
Nutzen wir sie gemeinsam

Die Firma Ökobox wurde mit 1.1.2015 
in das ARA System integriert. 
Seitens der Verwertung gibt es keine 
Änderungen. Für die Sammlung gibt 
es in Zukunft keine eigene Verpackung 
(Ökobox, Ökobag) mehr. Es können die 
Getränkeverpackungen lose auf das 
ASZ gebracht werden.

Wenn Sie also Ihre Alt- und Problem-
stoffe im Abfallsammelzentrum Ihrer 
Gemeinde abgeben, können Sie 
die leeren Getränkeverpackungen 
abgeben.
In die Ökobox gehören Getränkever-
bundkartons von Milch, Eistee, Säften 
und Speiseöl.

Sammlung:
Bitte waschen Sie die Packerl 
kurz aus, ziehen Sie die Ecken 
auseinander und geben Sie sie 
gefaltet in einen Karton oder in 
ein Vorsortiergefäß (bzw. Sackerl). 
Diese bringen Sie zu den Öffnungs-
zeiten auf Ihr Abfallsammelzentrum 
in Ihrer Gemeinde wo Sie die 
gesammelten Getränkeverpackungen 
in ein dafür vorgesehenen Sammel-
sack entleeren können. Den Karton 
bzw. das Vorsortiergefäß können Sie 
wieder mitnehmen für die nächsten 
Packungen. Nur die sauberen 
Getränkekartons, die gesammelt 
werden, können einer stofflichen 

Verwertung zugeführt werden. Dadurch 
kann die Restmülltonne entlastet und 
Volumen eingespart werden.

Energiebewegung Niederösterreich ...  
... jeder Beitrag zählt!

ÖKOBOX - NEWS

Weitere Informationen finden Sie auf 
http://www.energiebewegung.at/
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Am 9.12.2014 wurde 
Reinhard Graf mit dem 
GOLDENEN VERDIENST-
ZEICHEN DER REPUBLIK 
ÖSTERREICH ausgezeichnet 
für Verdienste als Obmann 
des Archäologieforums 
Stockerau und Obmann 
der Verschönerungsvereins 
Sierndorf und ÖKB-Obmann 
Hauptbezirk Korneuburg.

Die feierliche Überreichung 
nahm Landeshauptmann 
Dr.Erwin Pröll im Namen 
des Bundespräsidenten vor. 
Diese Feier fand im Land-
haus St.Pölten statt. 

Unter den vielen Gratulanten 
waren: Mil. Kom. von NÖ 
Brig Mag. Rudolf Striedinger, 
Bgm. Gottfried Muck, 
KR. Josef u. Maria Arnauer, 
Prof. DI. Erich Gusel, Ernst 
Kreuzinger, Matthias u. 

Regina Steiner, Georg 
Gritschenberger, Franz 
Krizek, Johannes Rolenec, 

Christa Graf, Ing. Franz 
Mantler, Karl Lehner, Maria 
u. Edmund Köllner, Hubert 

Rosner, Rudolf u. Christine 
Zickbauer, Günter u. Helmut 
Graf. 

Ehrung für Reinhard Graf

 
 
       

 
IHRE STÜTZE IM IMMOBILIENBEREICH! 
 
Betreuung von A bis Z: 

- 18-jährige Immobilien-Berufserfahrung (Wien, NÖ) 
- seriöse und rasche Abwicklung 
- optimale Verkaufspreise 
- eine Ansprechperson für alle Ihre Anliegen 
- kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie  

(bei Auftragserteilung) 
- Finanzierungsberatung (über Banken) 

 
FÜR JEDE FAMILIE DIE RICHTIGE IMMOBILIE! 

2011 Höbersdorf, Feldgasse 9 
Tel. 0676 / 31 55 460, Fax: 02267/20 991 
www.immobilien-stuetz.com, office@immobilien-stuetz.com 
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ISTmobil startet durch, ab 01. April ist es soweit!

Mit 01. April 2015 startet im Bezirk Korneuburg ein 
neuartiges Anrufsammeltaxi-System. Marktgemeinde 
Sierndorf kooperiert hierfür mit 16 anderen Gemeinden 
des Bezirks und dem Land Niederösterreich. 

Bestehende Anrufsammeltaxi-Systeme werden in das neue 
System integriert und ausgebaut. In Zukunft wird es möglich 
sein, sich zwischen den insgesamt knapp 800 Haltepunkten 
innerhalb des gesamten Bedienungsgebietes, also beinahe 
im gesamten Bezirk Korneuburg, befördern zu lassen. Zudem 
werden auch Bahnhöfe außerhalb des Bezirks und die Wiener 
Lienen angebunden. 

Der Service steht jedem Bewohner sowie Besucher zu 
Verfügung. Im Unterschied zu ähnlichen Mikromobilitäts-
projekten ist bei ISTmobil keine Vereinsmitgliedschaft 
notwendig. ISTmobil ist zu fixen Betriebszeiten 7 Tage die 
Woche und attraktiven Tarifen unterwegs.
Die Tarife von ISTmobil orientieren sich an den bestehenden 
Tarifen für den öffentlichen Verkehr und gelten immer pro 
Person. Es wird zudem ab zwei Fahrgästen eine Gruppen-
ermäßigung angeboten. 

Die Nutzung von ISTmobil ist 
denkbar einfach: Unter einer 
einheitlichen Callcenter-Hot-
line wird das Taxi bestellt 
und ist dann innerhalb der 
vorgegebenen Bediengarantie 
von 30 bzw. 60 Minuten beim angegeben Haltepunkt. Zusätz-
lich werden von der ISTmobil GmbH weitere Serviceleistungen 
angeboten. Dazu gehören unter anderem das Pendler-Abo 
für Berufstätige außerhalb und innerhalb der Region und 
die mobilCard. 

Die mobilCard kann kostenfrei direkt von ISTmobil bezogen 
werden. Das Bestellformular liegt ab März bei den beteiligten 
Gemeinden auf oder ist auch online unter: www.istmobil.at 
abrufbar. 

Die mobilCard bietet unter anderem die bargeldlose 
Abrechnung der getätigten Fahrten am Monatsende. 
Weitere Funktionen wie eine Online-Buchungsplattform oder 
Gutscheine werden im Laufe des Probebetriebs umgesetzt. 
Die mobilCard ist auch die Voraussetzung für die Teil-
nahme am Pendler-Abo. Dieses Service bindet ausgewählte 
Bahnhöfe in den Morgenstunden zu bestimmten Zeiten zu 
besonders günstigen Tarifen an.  

Vom neuen Anrufsammeltaxi profitieren aber nicht nur 
Bürger, sondern auch Umwelt, Wirtschaft und Tourismus. 
Es wird besonderen Wert darauf gelegt, dass vorrangig 
regionale Verkehrsunternehmen die Fahrten durchführen 
und ansässige Gastronomie sowie Handelsbetriebe Halte-
punkte in der Nähe bekommen. 

Mit ISTmobil wird für die Bürger der Marktgemeinde Sierndorf 
ein flächendeckendes Mobilitätsservice geschaffen.



Einzigartiges Anrufsammeltaxi  
für den Bezirk Korneuburg!

ISTmobil – Tarife

Single 
Fahrt 

2er 
Gruppen

4er Gruppen 
und mehr

bis 5 km € 4 €3 € 2,20

bis 10 km € 8 € 6 € 4,40

Betriebszeiten Bezirk Korneuburg ISTmobil

Montag – Donnerstag 06.00 – 22.00
Freitag 06.00 – 24.00

Samstag 08.00 – 24.00
Sonntag 09.00 – 18.00

Texte
Veranstaltungen
Werbung
Öffentlichkeitsarbeit

Sparkassaplatz 5a/2, 2000 Stockerau
02266/67477, office@halik.at, www.halik.at

Ihre Agentur in Stockerau.

Wir
kommunizieren

Sie

„Tausende Informationen jeden Tag - doch nur wenige
schaffen es, in unseren Köpfen zu bleiben. Machen Sie Ihre
Werbebotschaft nachhaltig erfolgreich. Wir unterstützen Sie
dabei.“ 
Susanna Schindler & Claudius Halik
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	Du willst etwas bewegen, dich mit Nachhaltigkeit und den 
Grundlagen des Eventmanagements auseinandersetzen?

	Du willst neue Leute kennenlernen und dir ein internationales 
Netzwerk an gleichgesinnten Menschen aufbauen?

	Du hast kein Problem mit der englischen Sprache und hast 
im Sommer eine Woche Zeit?

	Dann bist du genau richtig für die Erasmus+ Jugendbegeg-
nung „Moving Green“ – Take your chance and make Europe 
go green’!   

Schule aus, Uni vorbei, aber von 
Langeweile keine Spur: Wir von der 
Jugend:info NÖ organisieren in der 
Woche 11.07.2015 – 19.07.2015 
eine Erasmus+ Jugendbegegnung in 
Melk ganz im Zeichen der Nachhal-
tigkeit und wir suchen noch Teilneh-
merInnen!
Mit Workshops zu den Themen Öko-
logischer Fußabdruck, Nachhaltigkeit 
im Alltag, Green Event und Projekt-
management bekommst du einen 
Einblick in die Thematik Umwelt und 
Nachhaltigkeit und lernst neben-

bei auch interessante Menschen aus 
ganz Europa kennen.
Dabei bist du natürlich partizipativ 
an der Programmgestaltung beteiligt 
und darfst gemeinsam mit den ande-
ren TeilnehmerInnen einen Green 
Disc Golf Event organisieren!
Neben den Workshops planen wir 
außerdem einen Ausflug nach Wien, 
lernen gemeinsam Disc Golf und ma-
chen eine Wanderung zu einer ener-
gieautarken Berghütte. Der Spaß und 
die Bewegung kommen dabei also 
auf keinen Fall zu kurz.

SOMMER, 
SONNE und 
NACHHALTIGKEIT!

Teilnahmebedingungen: 

Du musst zwischen 18 und 25 Jah-
re alt sein und kein Problem mit der 
Englischen Sprache haben (es handelt 
sich um ein internationales Projekt)!

Für dich fallen dabei natürlich keine 
Kosten an! 

Datum und Ort:
Jugendbegegnung:  

11.07.2015 – 19.07.2015 in Melk

Teilnehmende Länder:
Zypern, Rumänien, Italien, Spanien, 

Bulgarien, Türkei und DU!

Teilnehmer/Innen:
5 Jugendliche zw. 18 und 25 Jahren + 

einen Betreuer/eine Betreuerin

Du bist interessiert? 
Dann melde dich bis  

Ende März 2015 bei uns!!

brigitte.hagenauer@jugendinfo-noe.at

Mach mit bei der Jugendbegegnung

MOVING GREEN im Juli 2015

Take your chance and make Europe ‚move’ green!



Informationen: Gesundheit
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

114. Ausgabe, März 2015 Seite 19

Bei einer Arbeitskreissitzung der 
Gesunden Gemeinde wurde auf 
Initiative von Frau Marianne Engel-
brecht  die erste Morgenwanderung   
am 24.4.2005 ins Leben gerufen.

Der Vorschlag war, im Frühling und im 
Herbst von einer Katastralgemeinde 
zur nächsten quer feldein zu 
wandern. Die erste Wanderung 
begann um 5.30 Uhr und führte von 
Höbersdorf nach Senning.

Die nachfolgenden Routen wurden 
immer mit den Ortsvorstehern 
besprochen und festgelegt. Mit 
diesen Wegen durch die eigene 
Heimat konnten die Wanderer 
interessantes über Wegkreuze, 
Marterln und Kultur aus dem 
besuchten Ort erfahren. Gerne 
wurden auch unsere Kirche und 
Kapelle im Ort besucht.  

Auch hier konnten die Frühaufsteher von Pfarrgemeinde-
räten oder  in Höbersdorf  von Herrn Prälat Dr. Toth persön-
lich,  Interessantes  über die Entstehung der Bauten hören.

Nach etwa 2 Stunden an der frischen Luft war der Hunger 
schon groß und die Freude über ein gutes Frühstück sehr 
groß. Die Vorbereitungen dazu wurden von den Damen 
des jeweiligen Ortes organisiert – diese Stärkungen waren 
immer reichlich und gut.

Die Morgenwanderung ist bereits Tradition und ist nicht 
mehr von unseren kulturellen Veranstaltungen in der 
Gemeinde Sierndorf wegzudenken.

Ich darf mich nun herzlich bei 
folgenden Personen bedanken:

 l Frau Marianne Engelbrecht für ihre Idee

 l den Ortsvorstehern für die Vorbereitungen

 l den Frauen für das gute Frühstück

 l den freiwilligen Feuerwehren und den Pfarren für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten

 l Dr. Reinthaler und Dr. Julia Schachner für ihre 
gesundheitlichen Erklärungen

Am 26.4.2015 jährt sich unsere Morgenwanderung 
in Obermallebarn zum 20. Mal. 

Wir freuen uns schon, dass wir wieder sehr 
viele Teilnehmer begrüßen dürfen.

Edith Lagler 
Obfrau der Gesunden Gemeinde

10 Jahre Morgenwanderung
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Morgenwanderung in Untermallebarn mit Ortsvorsteher Franz Sedlmeier



Utl.: Am 3. Mai feiert der Radmarathon „Gran Fondo Giro d’Italia Vienna“ seine zweite Auflage 
und bringt erneut die Rennradbegeisterung der weltberühmten Italienrundfahrt nach 
Österreich. Dieses Jahr führt die Strecke auch durch die Hügel des südlichen Weinviertels.

Lange haben die Freunde des Rennrads 
in und um Wien darauf warten müssen: 
auf ihren eigenen Radmarathon. Im 
vergangen September war es dann 
endlich soweit. Mit dem „Gran Fondo 
Giro d’Italia Vienna“ feierte die inter-
nationale Hobbyrennserie unter dem 
Dach der Giro d’Italia nicht nur ihre 
Österreich- sondern auch ihre Europa-
Premiere.
Die zweite Auflage geht heuer am 
3. Mai über die Bühne – oder besser 
gesagt über die Straßen Wiens und 
Niederösterreich. Neben den Sehens-
würdigkeiten der Bundeshauptstadt 
führt die Strecke dieses Jahr durch 
die einmalige Kulturlandschaft des 
südlichen Weinviertels.

„Das Gebiet nördlich der Donau ist 
ein Dorado für Rennradfahrer“, so 
der Veranstalter Tom Kropiwnicki. 
„Der Gran Fondo ist daher eine ideale 
Gelegenheit diese Gegend der Wiener 
Fahrrad-Gemeinde und unseren inter-
nationalen Gästen näher zu bringen.“

Neben den landschaftlichen Vorzügen 
hebt Kropiwnicki vor allem die 
konstruktive Zusammenarbeit mit 
den Vertretern von Gemeinden und 
Bezirkshauptmannschaft hervor: „Ohne 
diese Kooperation wäre eine solche 
Veranstaltung schlicht nicht möglich!“

Streckenverlauf Sierndorf
Die schnellsten Hobbyradfahrer werden 
Sierndorf um etwa 11 Uhr erreichen. 
Die Strecke führt von Oberolberndorf 
kommend über die Prager Straße 
(L30) und den Begleitweg entlang der 
Bahntrasse und der L31 weiter nach 
Hatzenbach. Der Schlusswagen wird 
das Ortsgebiet gegen 13:00 verlassen.

Weltweite Eventserie
Der Gran Fondo Giro d’Italia ist eine 
internationale Eventserie die sich zum 
Ziel gesetzt hat, die legendäre Giro 
d’Italia-Leidenschaft für Radsport-
fanatiker auf der ganzen Welt erlebbar 

zu machen. Der Gran Fondo Giro 
d’Italia wurde bereits in Jerusalem, 
New York, Beverly Hills und Miami 
ausgetragen. 2014 fand diese einzig-
artige Veranstaltung erstmals auf 
europäischem Boden in Wien statt. 
Dieses Jahr folgen bereits weitere 
Locations in Nordirland und Italien – 
damit ist die Gran Fondo Giro d’Italia 
Serie die weltweit größte Rennserie für 
Hobbyradfahrer.

Weitere Informationen zum Event 
finden sich auf der offiziellen Home-
page www.granfondovienna.com.

Italienisches Renn-Flair im 
Weinviertel!
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Der Fachbereich Klein und Flurdenkmäler des Bildungs- 
und Heimatwerkes NÖ führt im Mai zwei Veranstaltungen 
in unserer Region durch.

Treffpunkt ist am 30. Mai 13:30 bei der Statue des 
Hl. Florian am Areal der FF Sierndorf. Die Wanderung wird 
durch Veronika und Kurt Jüthner geführt, eine Rundstrecke 
von ca 2,5 km durch Sierndorf, an über 20 Objekten vorüber 
zur Schlosskirche wo Karl Falschlehner um ca. 15:00 die 
Teilnehmer durch die Schlosspfarrkirche führt.

Eine Möglichkeit für Einheimische und Besucher einiges 
über die Geschichte und „Gschichtln“ unserer Heimat-
gemeinde zu erfahren. Ein gemütlicher Ausklang ist im 
Heurigenrestaurant Doppler vorgesehen.

Hausleiten:
Tagung d. Fachbereiches Klein und Flurdenkmäler in NÖ 
am 9. Mai 2015, 9:30 Uhr
Bereits am 9. Mai findet die Frühjahrstagung des Fach-
bereiches in Hausleiten statt. Interessenten sind herz-
lichst eingeladen an der Veranstaltung teilzunehmen, um 
9:30 beginnen im Pfarrzentrum Vorträge zum Thema der 

Kleindenkmäler statt, Nachmittags folgt eine Marterl-
wanderung am Hausleitener Erlebnisweg, der Ausklang 
erfolgt bei einem Gläschen Wein in einem Keller. 

Die Pfarre Sierndorf ladet am Sonntag, den 22.03.2015 
um 14.00 Uhr zum traditionsgehörenden Kreuzweg.

Die Marterln im Bereich der Prager Straße, Pulverhof-
weg, Gartenweg, dem Schlosspark, der Wienerstraße, der 
Anton Schwarz-Gasse und am Friedhof symbolisieren die 
14 Kreuzwegstationen. Die einzelnen Stationen werden von 
den Erstkommunionkindern, Firmlinge und verschiedene 
Organisationen gestaltet.

Beginn am Kalvarienkreuz am Friedhof.

Anschließend Agape beim Pfarrhof Sierndorf.

Marterlwanderung und Kirchenführung in 
Sierndorf

Familien- und Marterlkreuzweg 
durch Sierndorf
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Malerei – Anstrich
Tapeten – Fußböden

Fassaden
Johann Danzinger

Malerei Danzinger
Eisfeldstraße 5
2011 Sierndorf, Höbersdorf
Tel.: 0664/50 46 530

25. April Gesunde Gemeinde:  
2015 Nordic Walking Wanderung

ll Treffpunkt: Alter Bauhof in Sierndorf, 14.00 Uhr



 

 

 

Wir sind ein renommierter Stockerauer Familienbetrieb, der seit 1984 Qualität bei allen Produkten, bei 
der Montage und Verarbeitung liefert. Unser Verkaufsgebiet umfasst Wien, Niederösterreich und Teile vom 
Burgenland. Seriosität und Kundenzufriedenheit stehen im Zentrum unserer Bemühungen. Im Gegensatz zu 
Baumärkten können wir persönlich auf ihre baulichen Voraussetzungen, Wünsche und Anregungen eingehen. 
Langlebige Qualitätsprodukte, eine Servicegarantie über Jahre hinaus und die Reparatur von 
Eigenprodukten garantieren Ihnen absolute Zufriedenheit. 

Wir sind spezialisiert auf den kompletten Sonnenschutz (innen und außen), sowie 
Insektenschutzgitter und Sonderlösungen. Unsere Produktpalette umfasst: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir beraten unsere Kunden individuell auf Ihre Bedürfnisse und produzieren auf den Millimeter genau. 
Laufende Aktionen können Sie auch auf unserer Homepage www.reitermayer.at nachlesen. 
 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, vereinbaren Sie einen persönlichen kostenlosen 
Beratungstermin mit Herrn Michael Bedernik unter 02266/ 625 70 – 13 oder per Mail an 
sonnenschutz@reitermayer.at 
 
 
Sonnenschutz+Fenster Reitermayer GmbH 
Nikolaus Heidstraße 26 | 2000 Stockerau | Tel Nr 02266/625 70 |  
sonnenschutz@reitermayer.at | www.reitermayer.at 
 

 

 

- Rollläden (mechanisch, elektrisch) 
- Insektenschutzgitter (aufrollbar, fixe, Schiebe-/Drehtüren, Plissee) 
- Außenjalousien (mechanisch, elektrisch) 
- Innenjalousien 
- Markisen (mechanisch, elektrisch) 
- Faltjalousien 
- Flächenvorhänge 
- Innenrollos 
- Außenrollos (mechanisch, elektrisch) 
- Vertikaljalousien 
- Velux (Sonnenschutz für Dachflächenfenster) 
- Zäune 
- Garagentore 
- Somfy Steuerungssysteme 

 



Information SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

114. Ausgabe, März 2015 Seite 23

Franz Mahrer Weg

Der Franz Mahrer Weg verbindet 
die Zelkinggasse mit dem  Peter 
Brabenetz Weg.

Franz Mahrer kam am 31. Mai 1922 in 
Unterparschenbrunn als ältester Sohn 
von Franz und Anna Mahrer zur Welt.
Seine Eltern betrieben eine Landwirt-
schaft die schon seit Generationen in 
der Familie war.
Aus dem 2. Weltkrieg kehrte er 
verwundet zurück.

1947 heiratete er seine Frau Anna  
und zog mit ihr auf den Bauernhof 
seines Onkels nach Sierndorf, Schul-
straße 4.
Aus dieser Ehe stammen 2 Söhne, 
Franz und Leopold.

Neben seiner Landwirtschaft brachte 
er sich auch in der Gemeinde Politik 
ein.

Mit 28 Jahren 1950 begann 
seine politische Laufbahn als ÖVP 
Gemeinderat unter Bgm. Anton 
Schwarz.
1955 unter Bgm. Franz Aichmann 
bildete sich eine Wirtschaftsliste der 
auch Franz Mahrer beitrat.
1971 wurde Franz Mahrer, wieder ÖVP, 
zum Bürgermeister gewählt. Dieses 
Amt übte er 3 Perioden lang aus wo 
viele Projekte umgesetzt wurden wie:

ll Abschluss der Gemeinde-
zusammenlegung 1971, und erste 
Sitzung mit Gemeinderäten aller 
Katastralgemeinden.

ll Ankauf des Amtshauses dem 
heutiges Gemeindeamt.

ll Umbau der VS Höbersdorf 
zum 1. Kindergarten der Groß-
gemeinde.

ll Bau des Turnsaales in der 
VS Sierndorf, der von allen 
Vereinen genutzt wird.

ll Planung der Kläranlage Sierndorf - 
Göllersdorf.

ll In seiner letzten Periode bekamen 
wir auch unser jetziges Gemeinde-
wappen.

ll 1983 wurde das Gemeindearzt-
haus seiner Bestimmung über-
geben.

Seine Hobbys waren die Jagd und das 
Lesen.
Für die Vielfalt an seltenen Bäumen 
am Sierndorfer Teich war er maßgeb-
lich beteiligt.
Während seiner Amtszeit wurden 
tausende von Bäumen und Sträuchern 
gesetzt.

1985 wurde Bürgermeister Franz 
Mahrer Ehrenbürger der Groß-
gemeinde Sierndorf.

Er starb am 13. Mai 1993 nach 
langer schwerer Krankheit.

Unsere Straßen
Deshalb heißt sie … FRANZ MAHRER WEG

Es ist Tradition, dass die Kinder der 
dritten und vierten Volksschulklasse 
aus Sierndorf nach dem Erscheinen 
des Marterlkalenders ein Exemplar 
erhalten. 

Groß war die Freude, als sie die druck-
frischen Exemplar aus den Händen 
von Sierndorfs Bürgermeister Gott-
fried Muck, Kameradschaftsbund-
Obmann Reinhard Graf, Direktorin 
Michaela Schmidtke, Stockeraus 

Stadtamtsdirektorin Dr. Maria-Andrea 
Riedler, Militärkommandant Rudolf 
Striedinger und Nikodemus Graf 
Colloredo-Mannsfeld erhielten.

Materlkalender für die Volksschulkinder
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„You&Me“  – 15 Jahre

Grund zum Feiern hatte der Sierndorfer Chor „You&Me“! 
Seit der Gründung im September 1999 sind bereits 
15 Jahre gemeinsames Singen vergangen. 

„Wir haben viel Spaß in den Proben, denn wir musizieren und 
singen gemeinsam weil wir das sehr gerne tun. Und wenn wir 
bei einer Hl. Messe oder Veranstaltung singen, sind wir mit 
großer Ernsthaftigkeit bei der Sache. Wer gerne singt und 
regelmäßig dabei sein möchte ist herzlich eingeladen bei 
uns mitzumachen. Wir treffen uns jeden Freitag um 19 Uhr 
im Pfarrhof zur Probe.“

Telefonische Kontaktaufnahme  
mit Frau Mag. Susanna Hofer (Tel. 0664/8120059) 
oder Frau Elfriede Hofmann (Tel. 0664/73856672).
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SMS Erinnerungsservice für die 
Müllabfuhrtermine
Es gibt für die BürgerInnen der Marktgemeinde ein SMS-
Service zur Erinnerung der bevorstehenden Abfuhrtermine 
(Restmüll, Bio, Gelber Sack, Papier).

Die Anmeldung für dieses kostenlose  
Service ist ab sofort möglich: 
Auf die Homepage des Abfall-
verbandes Korneuburg 
einsteigen und auf SMS-Er-
innerungsservice bei Info 
& Anmeldung klicken und 
registrieren!

Auch eine Abmeldung ist 
natürlich jederzeit möglich.

http://korneuburg.abfallverband.at  
▸ Service & Angebot 
▸ SMS-Service

ZANGL SCHAUGARTEN 

2011 Unterhautzental
Getreidestraße 14

www.zangl-gartengestaltung.at

Mo-Sa von 7:00-19:00 Uhr
Persönliche Beratung nach tel. Voranmeldung
unter: 0676 488 21 80

VERBAND  Ö
STERREICHISCHER  SCHWIMMTEIC

H-
  &

  N
AT

U
RP

OOLBAU •

Zertifiziertes 
Mitglied 
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Neueröffnung der Keramiksammlung  
in Sierndorf 
Sa 25. April von 16-19 Uhr und So 26. April von 15-18 Uhr

Die Thomasch-Keramiksammlung und die Rübezahlsammlung wird neu gestaltet und präsentiert sich in Sierndorf neu.

Zu Wilhelm Thomasch
ll Bildhauer (Studierte an der Akademie für bildende 

Künste in Wien)

ll Geboren 22.8.1893 in Teplitz-Schönau (heute Teplice in 
Nordböhmen)

ll Gestorben am 15.12.1964 in Sierndorf

ll Arbeitete als Keramikkünstler und Betriebsleiter, bei 
einer der weltbesten Keramik Manufakturen „Gold-
scheider“, in Wien.

ll 1926 Ankauf der seit 1857 bestehenden Töpferei in 
Sierndorf.

ll Die größte Bedeutung erlangte Wilhelm Thomasch in 
den 50er Jahren mit ähnlichen figuralen Entwürfen wie 
bei Goldscheider und lieferte die heikle Keramik welt-
weit bis in die USA. In dieser Zeit beschäftigte Wilhelm 
Thomasch bis zu 60 Mitarbeiter und war damit der 
größte Arbeitgeber in Sierndorf.

ll Mit der Thomasch Keramiksammlung des 
Verschönerungsvereins Sierndorf mit den Leihgebern 
und Sponsoren, möchten wir unsere Anerkennung 
und Erinnerung an dem großartigen Sierndorfer Unter-
nehmer und Künstler ausdrücken. 

Sonderausstellungen
Geplant sind auch periodische Sonderausstellungen, um 
unseren Künstlern aus der Region um Sierndorf, die Möglich-
keit zu bieten, sich mit ihren Werken in den Räumlichkeiten 
des Thomasch Archives (Thomasch-Keramiksammlung) zu 
präsentieren.

Falls Sie Interesse zur Mitarbeit im Verschönerungsverein 
oder beim Thomasch-Archiv haben, bitte um Teilnahme bei 
der Jahreshauptversammlung oder um Meldung bei der 
Sonderausstellung. Danke im Voraus.

Erste Sonderausstellung
Es werden Skulpturen aus Keramik von Ing. Bernard Führer 
aus Sierndorf präsentiert.

Kurze Vorstellung  
des Hobbykünstlers Ing. Bernard Führer
Nach meiner Pensionierung vor 3 Jahren, habe ich die 
Keramik als sehr interessantes und spannendes Hobby 
für mich entdeckt. Das neue Handwerk habe ich bei der 
Keramik-Künstlerin Fr. Gerda Müller in Spillern in zahlreichen 
Workshops erlernt. 

Alle meine handgeformten Keramikobjekte werden in Stein-
zeugqualität, frostsicher hergestellt und können daher ganz-
jährig im Garten aufgestellt werden.

Keramikschwerpunkte:
ll Keramikfiguren für Haus und Garten

ll Keramikkugeln beleuchtet und Stelefiguren

ll Wandreliefs (Firmenschilder, Hausnummernschilder, 
Reliefbilder)

ll Dekokeramik für verschiedenste Anlässe

Seit Ende 2013 wurde ein eigener Keramikbrennofen 
angeschafft, der nun mit Photovoltaik Sonnenstrom 
betrieben wird.
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Erste Sonderausstellung

Sa 25. April von 16-19 Uhr  
So 26. April von 15-18 Uhr

Es werden Skulpturen aus 
Keramik von Ing. Bernard 
Führer aus Sierndorf 
präsentiert.



 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

    

 

 

 

 

 

Radiatoren  

Große Auswahl an  
Modellen,  
Farben,  
Oderflächen,  
Anschlussvarianten wie an die Warmwasserheizung, 
Stromleitung (Elektro-Heizpatrone) oder Kombiniert  
(Warmwasser + Elektro- Heizpatrone )  
 

Spiegelheizung Folie 

Verhindert das Beschlagen eines 
Badezimmer Spiegels. 
Einfache Montage. 
 

Nachspeise-Set 

Komplettset zur Überwachung von 
Regenwasser Zisterne, Wasserstand in 
Gartenteiche und anderen Behälter  
 

Elektrische Heizmatten  zur leichteren Verlegung unter Fliesen, Parkett, Laminat. 
Freiflächenheizungen zum Schutz vor Eisbildung und Schnee auf Wegen, Einfahrten, Treppen, Dachflächen usw. 
NEU Energiesparheizung und PV-Energiesparheizung zum Anschluss an Photovoltaik Anlage 
Rohr- und Dachrinnenheizung als Frostschutz. 

Infrarot-Marmor- & Natursteinheizungen 

Einfache Montage im Neubau und bei Sanierung  
Zeitlos schön und exklusiv  
 

ELKUME e.U. •  Am Graben 8  •  A-2011 Unterhautzental  
Tel. +43/(0)676/78 22 974  •  Fax. +43/(0)1/253 30 33-8982  •  novakovic@elkume.at 
http://www.elkume.at/  •  http://www.elkume-heizung.at/ 
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70 Jahre sind es her seit der Bombardierung des Senninger Lagers und der ganzen Umgebung durch alliierte Bomber am 
Mittwoch, den 31. Jänner 1945. Auch Oberolberndorf hat es betroffen und es gab dort 23 Tote, viele Verwundete und 
18 zerstörte oder schwer beschädigte Häuser.

Aus der Feuerwehrchronik der FF Oberolberndorf vom Schullehrer Raimund Göd:

„Ob die Schrecknisse dieses Tages die Menschen zur Einkehr und 
zu friedlicher Besinnung brachte oder bringen wird?

Möge die Geschichte dieses Tages, die Geschichte dieses schrecklichsten 
aller Kriege, der so ungeheure Opfer an jungen, unschuldigen Leben, 
an Gut und Blut gefordert hatte eine heilsame Lehre sein und auf 
Freund- und Feindesseite vermehren und festigen den Willen zum 
Frieden.“

Kameradschaftsbund dankt  
Sargträgern

Seit über 11 Jahren begleiten Freiwillige auf Abruf Sierndorfer 
auf ihrem letzten Weg. Gottfried Helfer und Gerhard Seif-
ritz organisieren die freiwilligen Helfer, um die Tradition zu 
erhalten. 

Als Dankeschön werden sie einmal im Jahr zu Speis und 
Trank eingeladen. Obmann Reinhard Graf nahm dies zum 
Anlass und überreichte Ing. Josef Bauer-Mitterlehner den 
Schutzengel in Bronze, Josef Koy den Schutzengel in Gold 
und Johann Krapmaier das NÖ-Leistungsabzeichen in Gold.
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70-Jahr-Gedenken  
beim Mahnmal am Senninger Lager  
mit Altbischof Maximilian Aichern
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Im Sitzungssaal der Marktgemeinde 
Sierndorf konnte Bgm. Gottfried Muck 
die Schüler der 3. und 4. Volksschule 
unter der Leitung von Dir. Michaela 
Schmidtke und die vielen freiwilligen 
Mitarbeiter begrüssen. 
Unter den Ehrengästen waren Pater 
Andreas Hiller, Nikodemus Graf 

Colloredo- Mannsfeld, Vizebgm. Johann 
Eckerl, Pastoralassistent Stjepan Jovic, 
Ing. Franz Sovis und Martin Riefentaler 
von der RAIBA.  Nach der Begrüssung 
übergab der Sektionsleiter Rein-
hard Graf signierte Kalender an die 
12 Schüler welche das Deckblatt mit 
ihren Zeichnungen gestalteten. Im 

Auftrag der RAIBA Sierndorf wurden als 
kleine Anerkennung Silbermünzen über-
geben.

ÖKB Sektionsleiter Reinhard Graf  
und Elizabeta Andjelkovic  

(die „Kalendermacher“) danken für die 
Unterstützung und die Spenden.

Präsentation des 18. Marterlkalenders 
am 16.12.2014

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aloe Vera sorgt für: 
 
 -  Grundversorgung des Körpers (gesündeste Gemüse) 
 -  Optimale Pflege von innen und außen 
 -  Gesundheit bis ins hohe Alter 
 -  Lebenskraft und Vitalität 
 -  Jüngeres Aussehen 
 
Bei Interesse an unseren regelmäßigen, kostenlosen Fachvorträgen, bitte um kurze Anmeldung 
per Mail. 
 
Haben Sie Interesse an einem Nebeneinkommen oder neuer, beruflicher Herausforderung, bitte 
bei mir melden! 
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Den langjährigen, freiwilligen Mitarbeitern des Sekretariats der 
Marktgemeinde wurde mit einem Blumenstock und einem Kalender für 
die mühevolle Arbeit zur Gestaltung des Kalenders gedankt.

Zum Dank für die im Kalender dargestellten Fotos wurde den Fotografen 
eine Silbermünze und ein signierter Kalender übergeben: Georg 
Gritschenberger, Wolfgang Detter, Johann Zauner, Ing. Franz Sovis, 
KR. Herbert Mraz, Mag. Albert Wilder, Franz Sedlmeier, DI. Harald 
Butter, Leopold Berger.
(Anm.: Wenn auch Sie mit einem Foto in den nächsten Kalendern verewigt sein wollen, 
fotografieren sie Marterl der Großgemeinde in den 4 Jahreszeiten und melden sie dies der 
Gemeinde).

Der Sektionsleiter Reinhard Graf bedankte sich bei den Damen 
und Herren des Gemeinderates für die freiwillige Verteilung der 
Kalender zum Jahreswechsel. Anwesend waren OV Leopold Anzböck, 
Vizebgm. Johann Eckerl, GR.Elisabeth Ferchländer, OV Johann Ehn, 
Bgm. Gottfried Muck, OV Franz Sedlmeier.

Ein Kalender ohne Sponsoren wäre nicht möglich – dafür danken wir 
der RAIBA Sierndorf, Ingrid Stütz, Helmut Muckstadt, NV Susanne 
Zimmermann,  Dir. Werner Moormann, Margarete Mayer, Generali 
Robert Koppensteiner, KR. Josef Arnauer, Notariat Dr. Werner 
Schoderböck & Dr. Michael Hetfleisch, Fa. STRABAG, Fa. Andreas 
Schindler.

Einigen der freiwilligen Pfleger der Marterl, welche der Einladung 
Folge leisteten wurde ein druckfrischer Kalender mit Dank übergeben: 
Franz Helfer, Willi Schermann, Gottfried Helfer, Leopold Lehner, Edwin 
Woditschka.

Ein großes Danke an die Frau Direktor Michaela Schmidtke und ihren 
Lehrkörper Frau Regina Stocklasser, Christa Niederhofer, Judith 
Neunteufel und Sylvia Pronebner welche den Zeichenbewerb mit den 
Schülern durchführten.
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Gastronomie in Sierndorf – ein Service der Marktgemeinde
Betrieb Öffnungszeiten

Doppler-Heuriger, Sierndorf 
Tel. 02267/34 78 
www.dopplerheuriger.at

jeweils Mi – So, ab 11.00 Uhr.

Gasthof Steiner, Sierndorf 
Tel. 02267/22 91 
www.landgasthof-goldener-adler.com

Mo – Fr: 9.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Sa: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr.

Heuriger „Fam. Brandtner“, Obermallebarn 
Tel. 02267/20 74, 0676/516 69 92 
www.familiebrandtner.at

23. Juni – 19. Juli 01. Sep. – 13.Sep. 2015 
(Di – Sa ab 16.00 Uhr, So ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Familie Fitzka“, Senning 
Tel. 0664/405 91 26, 0680/238 48 75 
weinbau.fitzka@gmail.com 
www.weinbaufitzka.at

12. März – 29. März 14. Mai – 31. Mai 2015 
13. Aug. – 30. Aug. 29. Okt. – 15. Nov. 2015 
(Do – So, ab 16.00 Uhr) Gründonnerstag & Karfreitag geschlossen

Heuriger „Fam. Resinger“, Sierndorf 
Tel. 0650/876 54 34 
www.zur-zenzi.at

30. April – 25. Mai 23. Juli – 17. Aug. 2015 
24. Sep. – 19. Okt. 2015 
(Do, Fr, Sa, Mo ab 16.00 Uhr; So und Feier ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Fam. Staribacher“, Höbersdorf 
Tel. 0676/417 93 94, 0676/940 87 40 
Fax: 02267/300 56 
www.buschenschank-staribacher.com

26. Feb. – 29. März  30. April – 07. Juni 2015 
25. Juni – 02. Aug.  03. Sep. – 04. Okt. 2015 
05. Nov – 06. Dez. 2015 
(Di – Sa ab 16.30, So und Feier ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Fam. Strohmayer“, Oberhautzental 
Tel. 02267/28 57

06. März – 22. März  10. April – 26. April 2015 
18. Sep. – 11. Okt.  10. Nov. – 29. Nov 2015 
(Fr, Sa ab 17.00; So und Feier ab 16.00 Uhr)

Hofcafé und Pension „Kammer und Koppel“ Engelbrecht, 
Höbersdorf, Tel. 0676/774 30 58 
www.kammerundkoppel.at

Hofcafé: Donnerstag bis Montag, ab 18.00 Uhr
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Die Genossenschaftsjagd Sierndorf und Jagdfreunde 
gratulierten mit einer Schützenscheibe welche von Johanna 
Neuteufel gestaltet wurde sowie mit Geschenken.

Jagdleiter Alfred Rauscher bedankte sich bei dem 
pensionierten Fleischermeister im Namen der Jägerschaft 
für seine langjährige Treue und Unterstützung. 

Am Foto: Johann Eckerl, Johann Rauscher, 
Franz Schwarz, Alfred Rauscher, Alois Lagler,  
Leopold Mahrer, Walter Pöltl, Franz Leidwein, 

Philip Eckerl, Karl Lehner.

75. Geburtstag Johann Eckerl
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26. April Gesunde Gemeinde:  
2015 Morgenwanderung

ll Treffpunkt: FF-Haus Obermallebarn, 05.45 Uhr

15. März Kindersachenflohmarkt und Fahrradbörse  
2015 des EV VS Sierndorf und der Gemeinde Sierndorf

ll Industriepark 1 in Sierndorf (Place 4all), 14.00 bis 16.00 Uhr



Haben Sie ein aktuelles Luftbild?

Im Rahmen einer Kooperation mit der 
Marktgemeinde Sierndorf werden im 
Frühjahr 2015 Luftaufnahmen in Form von 
Video und Fotos mit einer speziellen 
Kameradrohne für die Gemeinde gedreht. In 
diesem Zusammenhang besteht für alle 
Grundstücks-Haus- und Firmenbesitzer in 
der Gemeinde die Möglichkeit, aktuelle 
Luftbildaufnahmen ihrer Liegenschaften in 
Auftrag zu geben! 

Die Drehtage hängen von der Witterung ab 
und werden den Interessenten kurzfristig 
bekannt gegeben. Die Kameradrohne bietet 
gegenüber herkömmlichen Flugaufnahmen 
die Vorteile, dass die Grundstücke aus 
geringerer Höhe und somit detailgenauer 
aufgenommen werden. 

Bei den Aufnahmen können Sie selbst über 
Monitor den Bildausschnitt sehen und 
Änderungen der Perspektive oder Höhe 
mitbestimmen! 

Der Preis ist abhängig von der Anzahl der 
Interessenten pro Katastralgemeinde, wird 
aber im Bereich von ca. € 200,-(2 Fotos als 
Datei) bis € 300,- (Datei und Ausdruck von
2 Fotos mit 30x40cm Größe) liegen. 
Interessenten mögen den Abschnitt so bald 
als möglich beim Gemeindeamt abgeben 
oder die Daten an Johannes Bartosch 
(johannes@bartosch.biz)
Kontakt: 0660-345 26 93 
ABGABESCHLUSS: 7. März 2015

mailen.

Aktion: Luftaufnahmen Ihrer Liegenschaft!

Bitte beim Gemeindeamt abgeben oder Mail an johannes@bartosch.biz
Ich habe Interesse an der Aktion „Luftaufnahmen”: 

NAME: VORNAME:

STRASSE/Nr.:

ORT:

TEL: Mobil-TEL:

Mailadresse:

UnterschriftAbgabeschluss: 7. März 2015
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Der Bürgermeister Gottfried Muck und 
der Obmann vom Verschönerungs-
verein Reinhard Graf laden Sie herz-
lichst ein am Frühjahrsputz 2015 teil-
zunehmen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
wir Sie am Samstag, den 28. März 
2015 um 8.00 Uhr vor der Gemeinde 
begrüßen dürften.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
Gemeinsam könnten wir den Mist und 
Unrat entfernen für ein schöneres 
Sierndorf.

Frühjahrsputz 2015
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Generationen treffen  
aufeinander

Beim traditionellen Schießen mit dem Luftgewehr um die 
Meisterschaft durfte das älteste Mitglied des ÖKB Sierndorf 
Johann Pacher (92) das jüngste Mitglied Julia Haftner zum 
Gewinn beglückwünschen. 

Bürgermeister Gottfried Muck überreichte Johann Pacher 
den Schutzengel in Bronze und Julia Haftner das Leistungs-
abzeichen in Silber. Fo

to
: G
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ke

Elektrotechnik
Prager Straße 1+3
2011 Sierndorf 
Telefon 02267 / 2410
elektro@arnauer.at
www.arnauer.at

Bis zu 1000 Euro Förderung möglich

Bei mir gibt es eh nichts zu holen...
...das wissen die verärgerten Einbrecher nach dem durchwühlen
   der Kästen im Schlafzimmer nun auch.

...schützen Sie sich trotzdem durch
eine professionelle Alarmanlage von
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Direktvermarkter in der Marktgemeinde
Vermarkter Produkte Verkauf

Strohmayer Ernst 
Oberhautzental,  
Ortsstraße 24 
Tel. 02267/28 57

Weine: Grüner Veltliner, Rheinriesling, Welschriesling, 
Sauvignon Blanc, Chardonnay, Blauburger, Syrah, Blauer 
Portugieser, Rosé; 
verschiedene Schnäpse und Liköre

Kontaktaufnahme

Johanna und Karl Lehner 
Bio-Direktvermarkter 
Obermallebarn 14 
Tel. 02267/33 38

Erdäpfel, Kürbisse Kontaktaufnahme

Bauernhof Muck 
Oberolberndorf, Am Anger 42 
Tel. 02267/25 37 
www.bauernhof-muck.at

Aufstriche, Speck, Hauswürstel ... Kontaktaufnahme bzw. in 
diversen Bauernläden bzw. 
Kaufhäusern (Kaufhaus Mahrer) 
erhältlich.

Bio-Hof Fam. Binder 
Untermallebarn 39 
Tel. 02267/32 37 
www.bio-hof.at

Erdäpfel (speckige und mehlige), geröstete Kürbiskerne, 
Kürbiskernöl, Kräutertee, Kräutersirup, Apfelsaft, Getreide, 
Dinkel-Vollkornbrot, Dinkel-Gebäck, Dinkel-Mehlspeisen, 
Dinkel-Vollkornnudeln. 
Saisonware: Gemüse, Kräuter, Kürbis, Obst

Bio-Hofladen: Freitag,  
15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Obsthof Kirchmayer 
Unterparschenbrunn 50 
Tel. 02267/29 19

naturtrüber Apfelsaft, Apfel-Weichselsaft, Apfel-Karottensaft, 
Apfel-Johannesbeersaft; 
diverse Schnäpse; 
saisonbedingt Äpfel, Marillen und Zwetschken

Kontaktaufnahme

Mahrer Johann u. Amalia 
Unterparschenbrunn 43 
Tel. 02267/29 10

Wein: Grüner Veltliner, Chardonnay, Merlot, Zweigelt; Sturm Kontaktaufnahme

Imkerei Bigl 
2011 Sierndorf 
Luthergasse 6 
Tel. 02267/24 39

Sierndorfer Blütenhonige cremig, gerührt od. flüssig; 
Propolistropfen und Propoliscreme; Met, Blütenpollen 
fermentiert, Bienenwachskerzen

Kontaktaufnahme

Gertraud & Karl Reibenwein 
Obermallebarn 16 
Tel./Fax: 02267/24 77 
Mobil: 0664/432 19 16

ganze/halbe Schweine 
Wild – saisonbedingt 
(Fasan, Hase, Reh, Wildkaninchen)

Kontaktaufnahme

Familie Kleedorfer 
Höbersdorf, Am Anger 8 
Mobil: 0676 51 92 197 oder 
0676 67 33 172 
www.abhof-kleedorfer.at 
info@abhof-kleedorfer.at

Spargel, Marillen
Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte unserer Homepage.
Verkauf: Spargel: ca. Mitte April – ca. Mitte Juni 
 Marillen: ca. Ende Juni – ca. Ende Juli

Ab Hof-Verkauf täglich von 
16.00-20.00 Uhr, samstags 
auch von 8.00-12.00 Uhr
Bitte um telefonische 
Kontaktaufnahme

Weinbau und Heuriger 
Felix Fitzka 
Senning, Kirchengasse 7 
Tel. 02267/2374 
Mobil: 0664/405 91 26

diverse Qualitäts-, Prädikats- und Landweine: 
Weiß, Rot und Rosé; 
Schnäpse, Liköre und Traubensaft 
Saisonal: Weintrauben und Sturm

Beim Heurigen und nach 
telefonischer Vereinbarung
Lieferung möglich

Stefan Teufelhart 
Obermallebarn 40 
Mobil: 0676/380 15 88 
E-Mail: abhof@teufelhart.at 
Web: abhof.teufelhart.at

Kürbiskernöl, Knabberkerne, Kürbiskernlikör, Kürbisse 
Marmeladen, Chutneys

Kontaktaufnahme

Bio-Bauer Georg (Schurl) Berger 
Höbersdorf, Am Anger 33 
Mobil: 0664/414 74 48 
wohndesigner@georg-berger.at

Speisekartoffel diverse Sorten, Zwiebel und diverses 
Saisongemüse
Bei Gemüse und größeren Mengen bitte um Kontaktaufnahme!

Biohütte vorm Haus  
mit bequemer  
24 Stunden-Selbstbedienung.

Im Bewusstsein, dass diese Auflistung nicht vollständig ist, werden alle hier nicht erfassten bäuerlichen Direktvermarkter ersucht, 
per Mail einen Überblick über Ihr Produktangebot an gemeindezeitung@sierndorf.at zu senden.
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PRIORITÄT A

ÖWAV-Merkblätter „Neophyten“ (2013)

Herkunft:
Asien, Kaukasus, in Botanischen Gärten Europas be-
reits seit 1890 als Zierpflanze, als Bienenweide impor-
tiert und teilweise noch immer angebaut.

Steckbrief:
In der Regel 2- bis 3-jährige Pflanze, 2 bis 4 m hoch. 
Die bis zu 10 cm dicken, hohlen Stängel und die ge-
zähnten Blätter sind stark behaart, weiße Doldenblüte, 
Blütezeit: Juni bis August, starke Samenbildung (bis zu 
zehntausende Samen pro Pflanze), Samen werden bis 
zu 100 m vom Wind verweht oder durch Wasser ver-
driftet. Samen bleiben 7 bis 15 Jahre keimfähig, Die 
Pflanzen sterben nach der Samenreife ab, die bis zu 60 
cm lange Pfahlwurzel überwintert im Boden. 

Standort:
Vorkommen auf nähstoffreichen, gestörten, anthro-
pogen veränderten Standorten (z. B. Uferböschungen, 
offene Rohböden, Deponien, Schlagfluren, Wiesen, 
Saumgesellschaften, Gärten etc.), sonnig bis halbschat-
tig, meidet große Hitze, wintermildes Klima bevorzugt.

Probleme: 
 � Für den Wasserbau: flächendeckende Ausbreitung 

durch den wasserbedingten Samentransport ent-
lang von Flüssen. Keine Sicherung von Böschungs-
flächen und Uferbereichen durch Wurzeln, fördern 
die Anfälligkeit für Uferanbrüche.

 � Für den Naturschutz: bildet dichte dominante Be-
stände, die zwar von Insekten (hauptsächlich Kä-
fer- und Fliegenarten) besucht, aber ansonsten von 
Amphibien oder Säugetieren gemieden werden. 
Verdrängt einheimische standortgerechte Ufer-
pflanzen. Es kommt zur Artenverarmung, sowohl 
bei Pflanzen als auch bei Tieren, unter anderem 
durch Beschattung.

 � Für den Menschen: Bärenklau ist eine photophy-
totoxische Pflanze, deren Saft zu starken verbren-
nungsähnlichen Ausschlägen mit Blasenbildung 

führt. Diese Reaktion wird durch den Wirkstoff Fu-
ranocumarin ausgelöst und durch Sonneneinstrah-
lung verstärkt (Wiesendermatitis). Berührungen mit 
der bloßen Haut sind zu vermeiden, bei Bekämp-
fungsmaßnahmen unbedingt Schutzkleidung und 
Schutzbrille tragen.

Bekämpfung:
Beginn der Maßnahmen vor der Blüte, um eine 
Fruchtausbildung zu verhindern. Einzelpflanzen soll-
ten sofort bekämpft werden, da durch die hohe Sa-
menanzahl eine enorme Vermehrung möglich ist. Eine 
Bekämpfung von der Quelle stromabwärts ist daher 
unbedingt empfehlenswert. Dies erfolgt am besten 
durch mehrmalige Mahd im Abstand von 14 Tagen ab 
Mai, bis keine Jungpflanzen mehr nachkommen. Kon-
trolle nach 10 bis 30 Tagen, da Pflanzen auch nach der 
Mahd Blüten neu ausbilden können. 
Bei großen Beständen eventuell bis Mitte Mai mindes-
tens 10 cm tief fräsen und standorttypische Einsaat 
oder Bepflanzung durchführen, anschließend regel-
mäßig mähen. 
Einzelpflanzen am besten im Frühjahr ausgraben, 
wobei der Vegetationskegel des Wurzelstockes min-
destens 10 bis 20 cm tief ausgestochen werden muss 
 (V-förmiger Spatenstich) .
Gute Erfahrungen wurden auch mit Beweidung durch 
Schottische Hochlandrinder, Schafe oder Ziegen er-
zielt. Sie fressen die Pflanzen, ohne Schaden zu erlei-
den, und sie zertrampeln die Jungpflanzen.
Die Standorte müssen in den Folgejahren regelmäßig 
kontrolliert und im Bedarfsfall neuerlich gemäht wer-
den.

Materialbeseitigung:
Das Mähgut kann kompostiert werden, wenn es keine 
Samenstände enthält. Falls man in Einzelfällen Mähgut 
mit Samenständen nicht verhindern kann, muss man 
es einer Kompostierungsanlage zuführen, die eine Hy-
gienisierung nach dem Stand der Technik betreibt.

RIESEN-BÄRENKLAU

Heracleum mantegazzianum Somier & Levier

Jungpflanze Blütenstand (Dolde) Ausstechen des Vegetationskeils
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PRIORITÄT A

ÖWAV-Merkblätter „Neophyten“ (2013)

Herkunft:
Asien, Kaukasus, in Botanischen Gärten Europas be-
reits seit 1890 als Zierpflanze, als Bienenweide impor-
tiert und teilweise noch immer angebaut.

Steckbrief:
In der Regel 2- bis 3-jährige Pflanze, 2 bis 4 m hoch. 
Die bis zu 10 cm dicken, hohlen Stängel und die ge-
zähnten Blätter sind stark behaart, weiße Doldenblüte, 
Blütezeit: Juni bis August, starke Samenbildung (bis zu 
zehntausende Samen pro Pflanze), Samen werden bis 
zu 100 m vom Wind verweht oder durch Wasser ver-
driftet. Samen bleiben 7 bis 15 Jahre keimfähig, Die 
Pflanzen sterben nach der Samenreife ab, die bis zu 60 
cm lange Pfahlwurzel überwintert im Boden. 

Standort:
Vorkommen auf nähstoffreichen, gestörten, anthro-
pogen veränderten Standorten (z. B. Uferböschungen, 
offene Rohböden, Deponien, Schlagfluren, Wiesen, 
Saumgesellschaften, Gärten etc.), sonnig bis halbschat-
tig, meidet große Hitze, wintermildes Klima bevorzugt.

Probleme: 
 � Für den Wasserbau: flächendeckende Ausbreitung 

durch den wasserbedingten Samentransport ent-
lang von Flüssen. Keine Sicherung von Böschungs-
flächen und Uferbereichen durch Wurzeln, fördern 
die Anfälligkeit für Uferanbrüche.

 � Für den Naturschutz: bildet dichte dominante Be-
stände, die zwar von Insekten (hauptsächlich Kä-
fer- und Fliegenarten) besucht, aber ansonsten von 
Amphibien oder Säugetieren gemieden werden. 
Verdrängt einheimische standortgerechte Ufer-
pflanzen. Es kommt zur Artenverarmung, sowohl 
bei Pflanzen als auch bei Tieren, unter anderem 
durch Beschattung.

 � Für den Menschen: Bärenklau ist eine photophy-
totoxische Pflanze, deren Saft zu starken verbren-
nungsähnlichen Ausschlägen mit Blasenbildung 

führt. Diese Reaktion wird durch den Wirkstoff Fu-
ranocumarin ausgelöst und durch Sonneneinstrah-
lung verstärkt (Wiesendermatitis). Berührungen mit 
der bloßen Haut sind zu vermeiden, bei Bekämp-
fungsmaßnahmen unbedingt Schutzkleidung und 
Schutzbrille tragen.

Bekämpfung:
Beginn der Maßnahmen vor der Blüte, um eine 
Fruchtausbildung zu verhindern. Einzelpflanzen soll-
ten sofort bekämpft werden, da durch die hohe Sa-
menanzahl eine enorme Vermehrung möglich ist. Eine 
Bekämpfung von der Quelle stromabwärts ist daher 
unbedingt empfehlenswert. Dies erfolgt am besten 
durch mehrmalige Mahd im Abstand von 14 Tagen ab 
Mai, bis keine Jungpflanzen mehr nachkommen. Kon-
trolle nach 10 bis 30 Tagen, da Pflanzen auch nach der 
Mahd Blüten neu ausbilden können. 
Bei großen Beständen eventuell bis Mitte Mai mindes-
tens 10 cm tief fräsen und standorttypische Einsaat 
oder Bepflanzung durchführen, anschließend regel-
mäßig mähen. 
Einzelpflanzen am besten im Frühjahr ausgraben, 
wobei der Vegetationskegel des Wurzelstockes min-
destens 10 bis 20 cm tief ausgestochen werden muss 
 (V-förmiger Spatenstich) .
Gute Erfahrungen wurden auch mit Beweidung durch 
Schottische Hochlandrinder, Schafe oder Ziegen er-
zielt. Sie fressen die Pflanzen, ohne Schaden zu erlei-
den, und sie zertrampeln die Jungpflanzen.
Die Standorte müssen in den Folgejahren regelmäßig 
kontrolliert und im Bedarfsfall neuerlich gemäht wer-
den.

Materialbeseitigung:
Das Mähgut kann kompostiert werden, wenn es keine 
Samenstände enthält. Falls man in Einzelfällen Mähgut 
mit Samenständen nicht verhindern kann, muss man 
es einer Kompostierungsanlage zuführen, die eine Hy-
gienisierung nach dem Stand der Technik betreibt.

RIESEN-BÄRENKLAU

Heracleum mantegazzianum Somier & Levier

Jungpflanze Blütenstand (Dolde) Ausstechen des Vegetationskeils
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Das war 2014

Christbaumabholaktion 2015

Am 06. Jänner 2015 trafen sich die Mitglieder der Feuer-
wehr Sierndorf wie jedes Jahr zur Jahresmitgliederver-
sammlung im Feuerwehrhaus. Neben den Kameraden 
konnte der Kommandant auch einige Ehrengäste begrüßen 
so fanden sich in den Reihen beispielsweise Ehren-
kommandant Gottfried Rauscher, Rudolf und Nikodemus 
Graf Colloredo-Mannsfeld und Bürgermeister Gottfried 
Muck. Gemeinsam lies man das Jahr Revue passieren und 
erinnerte sich und besprach die größten Eckpunkte des 
abgelaufenen Jahres wie Feuerwehrfest, Übungen und 
Ankauf des neuen Fahrzeuges. Auch ein Blick in die Zukunft 
wurde gewagt und die Mannschaft um zahlreiche bei den 
kommenden Übungen ersucht. 

Das Jahr 2014 in Zahlen
59 Einsätze, davon

ll 50 technische Einsätze

ll 4 Brandeinsätze

ll 4 Brandsicherheitswachen

ll 1 Fehlalarm

ll 15 Übungen

ll 5211 Stunden im Dienst der Gemeinde Sierndorf

Eindrücke aus dem vergangenen Jahr
Einer der Einsätze mit der interessantesten Hintergrund-
geschichte ereignete sich am 05.02.2014 als ein Fahrzeug 
auf der Flucht vor der Polizei verunglückte. Der Fahrer setzte 
seine Flucht damals zu Fuß fort.

Am Samstag, den 10.01.2015 fand 
erneuert die Christbaumabholaktion 
statt. Weit über 220 Christbäume 
wurden von uns abgeholt.

Unsere Freizeit  
– für die Ihre Sicherheit

Weitere Infos:
www.ff-sierndorf.at

FF SierndorF
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Nach heftigen Regenfällen, wurde die Unterführung der S3 
am 23.08.2014 überflutet und konnte nur mit vereinten 
Kräften wieder befahrbar gemacht werden. Die Wehren aus 
Oberolberndorf, Unter- und Oberhautzental, Unterparschenbrunn 
und Stockerau konnten gemeinsam mit uns den Wassermassen 
Herr werden.

Am 15. Oktober konnten die Florianis der Feuerwehr Sierndorf 
ein neues motorisiertes Mitglied willkommen heißen. Das neue 
WLF-K erlebte seine Einsatztaufe bereits am 17.10.2014.
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Ehrungen für verdiente Feuerwehrkameraden
Am 8. Dezember fanden erstmals in der Kaiserrast in Stockerau die Ehrungen für verdiente Feuerwehrkameraden des Feuer-
wehrabschnittes Stockerau statt. Die Auszeichnungen wurden seitens des Landes Niederösterreich von LAbg. Ing. Hermann 
Haller und seitens des NÖ-Landesfeuerwehrverbandes von BFKDT OBR Friedrich Zeitelberger überreicht.
Von der FF Oberolberndorf waren in diesem Jahr insgesamt 8 Kameraden eingeladen worden. 6 Mitglieder bekamen 
das Ehrenzeichen für langjährige verdienstvolle Tätigkeiten im Feuerwehrwesen und 2 Kameraden wurde das Verdienst-
zeichen 3. Klasse Bronze des NÖ-Landesfeuerwehrverbandes überreicht.

25-jährige verdienstvolle Tätigkeit 
im Feuerwehr- und Rettungswesen
ll Christian Fritz
ll Norbert Fritz
ll Johann Lederer
ll Leopold Mayer
ll Markus Schauhuber
ll Franz Seebauer

Verdienstzeichen des NÖ-Landes-
feuerwehrverbandes 3. Klasse Bronze
ll VM Gregor Koppensteiner
ll LM Hermann Schauhuber jun.
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Atemschutzträger der Feuerwehren können die Stufenaus-
bildung durchführen, welche bereits mit der Atemschutzaus-
bildung beginnt. Sechs Stufen können absolviert werden. Neun 
Mann unserer Wehr beübten am 18. November 2014 die Stufe 
4 in der mobilen Anlage, welche in Gaweinstal stationiert war.
In dieser Stufe können die Teilnehmer in einer gasbefeuerten 
Simulationsanlage den Innenangriff realitätsnah trainieren. 
Bevor es in die Praxis ging, erhielten die Mannschafen 
Einweisungen zu ihrer Sicherheit und ein kurzes Strahlrohr-
training mit dem Hohlstrahlrohr, dann ging es in die Anlage.
Diese Anlage wird mit Flüssiggas befeuert und besteht 

komplett aus Stahl. Hier können mehrere Brandstellen 
nachgestellt werden, wie z.B. einen Brand in der Nähe von 
Gasflaschen oder einen Herdbrand. Auch können.
Rauchgaszündungen simuliert werden. Die Teilnehmer 
werden über den kompletten Durchgang von innen von 
einem Ausbilder beobachtet und von außen vom Betreiber 
überwacht. Somit ist hier die Sicherheit der teilnehmenden 
Trupps gewährleistet.
Nach den Durchgängen gab es mit den einzelnen Trupps eine 
Nachbesprechung mit dem zuständigen Ausbilder, um die 
Fehler als auch die positiven Aspekte aufzuzeigen.

Heiße Ausbildung

FF HöberSdorF

FF oberolberndorF

Foto: (v.l.n.r.) Hermann Schauhuber jun., Johann Lederer, Gregor Koppensteiner, 
Norbert Fritz, Leopold Mayer, Markus Schauhuber, Franz Seebauer, Christian 
Fritz.



Place4all 
Place 4 all bietet einen Veranstaltungssaal volltechnisch 
ausgerüstet für Musikveranstaltungen, Vorlesungen. 
Ausstellungen. Seminare, u.v.m. 

Für Künstler unserer Großgemeinde und Umgebung haben wir den 
Künstler Förder Verein gegründet. Dieser bietet Musikern die 
Möglichkeit ohne Kostenaufwendung sich auf einer Voll 
ausgerüsteten Bühne zu Präsentieren. 

Weiteres bieten wir einen Fun-Park wo auch unsere Segway Schule  
untergebracht ist. 
Dieses Angebot ist einzigartig im Bereich Segway Einschulung, Slalom, 
Sierndorfer Ring, Segway Ball und einem Geschicklichkeits-Parcours. 

Es wird jedes Monat ein Wettkampf veranstaltet um den Segway-Profi des 
Monats zu finden.  
Separat können auch Wettkämpfe gebucht werden ( mind. 6  Teilnehmer ) 
um einen unvergesslichen Tag zu erleben. 
Für alle die ihre Füße am Boden lassen möchten bieten wir alternative Fun-
Spiele wie z.B. Gummistiefel werfen, Wasserpumpen, Dosenschießen 
u.v.m. Mit diesen Spielen können auch Wettkämpfe veranstaltet werden. 
Die Fun-Park Saison ist von Mai-Oktober.  

Der Platz für alle 

Bastler und Oldtimer Liebhaber oder auch Motorrad Fans finden in unseren 
Garagen genügend Platz um ihre Schätze einzustellen.  

Auch für kurze oder längerfristige Platzprobleme haben wir die ideale  
Lösung. Lagerboxen in zwei verschiedenen Größen stehen für sie bereit.  

Place4all 
Segway Schule 

Garagen—Lagerboxen Vermietung 

Künstlerförderverein 

Karl Kickinger 
Industriepark 1,2011 Sierndorf 

Tel.: 0699/16697193 
mail:anfrage@place4all.at 

www.place4all.at 

www.place4all.at 
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30. Mai 
Marterlwanderung und 
Kirchenführung in Sierndorf 

 l Treffpunkt,am Areal der 
FF Sierndorf, 13.30 Uhr. 

 l Bildungs- und Heimatwerk NÖ

3. Mai 
Eröffnung neues Zeughaus 
der FF Unterparschenbrunn 

 l mit Florianimesse. 
 l Beginn 9.30 Uhr

Florianifeier FF Senning

Ein Erfolg oder Misserfolg eines Einsatz hängt nicht nur von 
der eingeteilten Mannschaft ab, sondern in erster Linie vom 
jeweiligen Einsatzleiter. Aus diesem Grund wurden speziell 
für diese Position vier Übungen am 20. Jänner 2015 ab 
19:15 Uhr abgehalten. 22 Mann der Wehren Höbersdorf 
und Untermallebarn nahmen daran teil.

Die Entscheidung eines Einsatzleiters 
entscheiden den Ausgang eines Einsatzes. 
Er muss in den ersten Minuten:

die Lage feststellen:
ll Was ist passiert? - Wo ist die betroffenen Stelle? 

ll Wie kommt man am

l» schnellsten/besten dorthin? 

l» Welche Gefahrstoffe werden gelagert?

l» usw.

einen Plan erstellen:
ll Wie setzt man die eintreffenden Mannschaften am 

besten ein?

ll Welcher Mannschaft gibt man welche Aufgaben?

ll Welche Mittel sollen verwendet werden?

die Befehle geben

Bei dieser Übung wurde klar, dass nicht die schnellste 
Entscheidung die erste Wahl ist, sondern die für den 
Einsatzablauf beste Entscheidung. Da während der Über-
legungen viele Störfaktoren auf den Einsatzleiter einwirken 
(eintreffende Gruppenkommandanten, die auf ihre Befehle 
warten, betroffene Zivilpersonen, die wissen wollen, 
was jetzt passiert oder unter Schock stehen, ...) fällt die 
Entscheidungsfindung nicht leicht.

Jeweils zwei Übungen wurden von den beiden Wehren 
Höbersdorf und Untermallebarn in Zusammenarbeit mit den 
Hausbesitzern der Übungsadressen ausgearbeitet. Während 
aller vier Übungen hatte OBI Michael Perzi, Kommandant 
der FF Hausleiten, die Übungsbeobachtung. Nach jeder 
Übung gab es eine kurze Nachbesprechung, bei der die 
Arbeit des jeweiligen Einsatzleiters kritisiert wurde.

Gegen 23:00 Uhr konnten die Übungen nach der 
großen Nachbesprechung im FF Haus Untermallebarn 
abgeschlossen werden.

Fazit:
ll FF Höbersdorf, 2 KLF, 12 Mann

ll FF Untermallebarn, 1 KLF-W, 1 KLF, 10 Mann

ll FF Hausleiten, 1 Mann

Übung für Einsatzleiter

FF HöberSdorF / FF Untermallebarn

Einsatzleiter Jürgen Koller bei der Übung in Untermallebarn Einsatzleiter Markus Kleedorfer bei der Einweisung der Mannschaft
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Kellerbrand in Untermallebarn

FF Untermallebarn
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Am 1. Dezember 2014 gegen 21:00 Uhr wurden die Feuer-
wehren Untermallebarn, Höbersdorf, Obermallebarn und 
Senning zu einem Einsatz in Untermallebarn gerufen. Aus 
bisher ungeklärter Ursache brach ein Brand in dem eben-
erdigen Keller eines Einfamilienhauses aus.

Die eingetroffenen Mannschaften 
begannen mit den Löschmaßnahmen von 
außen, um eine mögliche Ausbreitung 
zu verhindern, und mit dem Innen-
angriff unter Atemschutz. Aufgrund des 
Ausmaßes wurde vom Einsatzleiter der 
FF Untermallebarn die FF Sierndorf zur 
Verstärkung nachalarmiert.
Der Brand konnte bald unter Kontrolle gebracht werden 
und mithilfe der Wärmebildkamera die Nachlöscharbeiten 
erleichtert werden. Mit dem Druckbelüfter wurde der Keller 
rauchfrei gemacht. Somit konnte mithilfe der Polizei mit der 
Ermittlung der Brandursache begonnen werden.
Gegen 23:20 rückte die letzte Mannschaft ab, die 
FF Untermallebarn hielt noch Brandwache bis endgültig 
Brandaus gegeben werden konnte. 99 Mann standen 
ca. 2,5 Stunden im Einsatz.

Sportverein SierndorF - FUSSball

Für langjährige Treue und Einsatz für 
den SV Sierndorf wurden 2 Vorstands-
mitglieder ausgezeichnet. Manfred 
Eibeck, seit vielen Jahren als Platz-
wart unserer Sportanlagen tätig, 
wurde mit dem goldenen Ehrenzeichen 
ausgezeichnet. Josef Wejrosta, als 
Platzwart und Platzkassier im Einsatz, 
erhielt das Ehrenzeichen in Silber. 

Die Urkunden und Abzeichen wurden 
von Bürgermeister Gottfried Muck und 
der SVS-Vereinsleitung überreicht. 

Wir gratulieren recht herzlich.

Ehrungen
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Die Geehrten und Gratulanten, von links nach rechts:
Obmann Heinrich Lackinger, Präsident Anton Waltner, Josef Wejrosta, Manfred Eibeck, 
Bürgermeister Gottfried Muck, Ehrenobmann Werner Zodl
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Sportverein Sierndorf - fuSSball

Herbstmeister
Sehr erfolgreich konnte der 
SV Sierndorf das Sportjahr 2014 
abschließen. Beide Mannschaften 
eroberten in der 1. Klasse Nordwest 
den Herbstmeister-Titel, mit 19 Voll-
treffern führt Routinier Tommy Kadlcek 
die Torschützenliste der Liga an. 

Die Sierndorfer Erste blieb zuhause 
ohne Punkteverlust, musste sich 
auswärts jedoch 4x geschlagen 
geben. Besonders die 2:4 Nieder-
lage im letzten Spiel, dem Nachtrag 
in Mauerbach, schmerzte besonders. 
Hier hätte man einen komfortablen 
Vorsprung auf die Verfolger heraus-
holen können. 

Aber auch Wullersdorf, Bisamberg und 
Muckendorf leisteten sich den einen 
oder anderen Umfaller, werden im 
Frühjahr jedoch starke Konkurrenten 
sein. Auf jeden Fall ist ein spannender 
Meisterschaftsverlauf zu erwarten. 

Auch die Reserve des SVS konnte 
sich am Ende knapp durchsetzen. Mit 
10 Siegen und nur einer Niederlage 
holte man Platz 1 vor Muckendorf. 
Die besten Torschützen mit 9 Treffern 
waren der 16-jährige Alexander Kraus 

und Spielertrainer Harald Dworak. 
Dieser muss aus beruflichen Gründen 
im Frühjahr zurückstecken, die Haupt-
verantwortung in der Betreuung der 
2. Mannschaft übernimmt daher 
Kapitän Stefan Forstner.

Natürlich freut alle die Tabellenführung unserer Teams, 
abgerechnet wird bekanntlich aber erst am Ende der 
Meisterschaft Mitte Juni. Bis dahin wird es nach einer 
konzentrierten Vorbereitung noch viele spannende Spiele 
geben. Da bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe noch 
nicht alle Termine und Kaderveränderungen feststanden, 
darf auf unsere Homepage www.sv-sierndorf.at verwiesen 
werden. Dort finden sie alle aktuellen Informationen.
Meisterschaftsstart jedenfalls ist am Samstag, 21. März 
15:30 Uhr, mit dem Heimspiel gegen Neuaigen.

Die Vereinsleitung sowie Trainer und Spieler freuen sich 
wieder auf zahlreichen Besuch bei den Heimspielen.

Unsere Nachwuchsteams sind ebenfalls bereits in 
gespannter Erwartung auf die Frühjahrsspiele. Im Winter 
hat man sich in der Halle fit gehalten, jetzt geht es raus 
auf die Spielfelder. Die Jugendmannschaften U17 und 
U13 erwartet eine herausfordernde Meisterschaft, im 
Kinderfußball warten die Teams U10, U9, U8 und U7 voller 
Vorfreude auf den Saisonstart. 
Auch Fußball-Anfänger werden laufend betreut. 
Interessierte Kinder können sich jederzeit für ein Probe-
training melden. Nähere Informationen bei Nachwuchs-
leiter Stefan Lamp, Tel. 0664/3812082 

Die Sierndorfer „Erste“ durfte sich über den Herbstmeister-Titel freuen.

Veranstaltungen Start in die 
Frühjahrssaison 2015

Samstag, 7. März: „Ball der Bälle“ 
Erstmalig veranstaltet der SV Sierndorf im 
Veranstaltungszentrum Z2000 in Stockerau eine Ball-
veranstaltung. Bei Redaktionsschluss war der Ball schon 
gut gebucht, vielleicht sind noch Restkarten vorhanden. 
Fragen Sie unter 0699/17001953.

Mittwoch, 13. Mai: „Open Air Party“
Wie jedes Jahr Party-Stimmung für die Jugend. Die 
Anrainer ersuchen wir um Verständnis für die laute 
Nacht, sonstige Störungen werden wir soweit wie möglich 
verhindern.

Samstag, 20. Juni: „Fußball – Jugendtag“
Fußball-Turniere und Spiele für und mit unseren Jung-
kickern. Mittagstisch am Fußballplatz.

Freitag / Samstag, 17. / 18. Juli: Sommer-
nachtsfest“ und „Großgemeinde-Turnier“
Musik und Tanz in die Sommernacht, gemütlich  Essen 
und Trinken. Aber auch der Sport wir nicht zu kurz 
kommen, die ganze Gemeinde trifft sich zum Fußball-
Wettkampf.
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Die Sektion Tischtennis hat ihren 
Vereinsmeister in der Spielklasse ab 
2. Klasse ermittelt.

Einen ganzen Nachmittag galt es 
den kleinen Ball über das Netz zu 
befördern. Martina Wilder hatte dabei 
die Nase vorn. Sie unterlag zwar im 
ersten Spiel Wilhelm Ullram, blieb 
danach aber ungeschlagen und schlug 
im direkten Duell um den Vereins-
meistertitel Christopher Stranzl.
Den dritten Platz holte sich bei 
ihrem ersten Antreten Eva Graser. 
Wilhelm Ullram kam auf Platz vier. 
Weitere Platzierungen: 5. Lukas Kloc, 
6. Thomas Hemerka, 7. Iwona Kloc.

Beim Donic Liga-Spiel zwischen 
Sierndorf und TTSG Weinviertel/1 
konnte das neue Top 50-Klub 2015-
Plakat eingeweiht werden.

Tischtennis in Sierndorf bewegt. 
Nicht nur die eifrigen Mitglieder jagen 
wöchentlich den kleinen weißen oder 
gelben Bällen hinterher, auch die 
Sponsoren und Förderer der Sektion 
Tischtennis sind stets mit dabei: Dank 
des neuen Top 50-Klub-2015-Plakats 
der Sektion Tischtennis, das bei sämt-
lichen Veranstaltungen der Sektion 
aufgehängt wird, sind auch die Top-
50-Mitglieder im Blickpunkt der 
Geschehnisse rund um die Sektion.

Im Jänner nützte die Sektion Tisch-
tennis die Gelegenheit und verband die 
Präsentation des neuen Top 50-Klub-
Plakats mit dem Donic Landesligaspiel 
zwischen dem SV Raika Sierndorf/1 
und dem TTSG Weinviertel/1. Gleich 
35 Zuseher verfolgten das Spitzen-
spiel, auch wenn das Ergebnis mit 
5:8 eine Niederlage für die Sierndorfer 
mit sich brachte. Als fixe Größe in der 
Donic Landesliga ist auch im zweiten 

Halbjahr der Saison ein Tabellenplatz 
im vorderen Bereich das Ziel der 
Sierndorfer.

Zur großen Überraschung der 
Zuschauer und Spieler brachten 
die Vertreter der Marktgemeinde 
Sierndorf ein Buffet mit vielen 
Leckereien zum Spiel mit und 
ermöglichten damit eine besondere 

Veranstaltung in der Turnhalle der 
Volksschule Sierndorf. „Im Namen 
der Sektion Tischtennis möchte ich 
mich herzlich für die vielfältige Unter-
stützung unserer Sponsoren und 
Förderer bedanken!“, fasst Sektions-
leiter Albert Wilder die erfolgreiche 
Präsentation des Top-50-Klub-Plakats 
und die großartige Buffetspende 
zusammen.

Vereinsmeister gekürt

Top 50-Klub 2015 der Sektion Tischtennis 
präsentiert

Tischtennis Sektionsleiter Albert Wilder, SV Sierndorf Präsident Hermann Koy, Bürgermeister 
Gottfried Muck von der ÖVP-Sierndorf, SV Sierndorf Obmann Heinrich Lackinger, 
Vizebürgermeister Johann Eckerl von der ÖVP-Sierndorf, Claudius Halik vom PR-Büro Halik, 
Anton Waltner von der Fa. Reitermayer, Ingrid Stütz von Immobilien Stütz, Robert Koppensteiner 
von der Generali und FPÖ-Sierndorf, Magdalena Kinslechner von den Grünen Sierndorf, Alfred 
Collmann von A-BOS IT Beratung GmbH und Franz Ribisch bei der Plakatpräsentation des Top-50 
Klub 2015 der Sektion Tischtennis.



www.slenderyou-stockerau.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
     

 
 
 
°) Gewebestraffung 
°) Cellulite reduzierend 

    °) Umfang verringernd 
    °) Durchblutungsfördernd  
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    °) Athrose 
    °) Multiple Sklerose 
    °) Rücken.- Gelenks.- und Muskelstabilisierend 
 
 
 
 
 

Für Neukunden ein Probetraining gratis 
 

Figurstraffendewickel 
Nageldesign 

Colon – Hydro Therapie 
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Das heurige Wetter ist sehr abwechslungsreich, einmal eisig kalt, dann gleich wieder frühlingshaft. Es wird aber noch 
einige Zeit dauern, bis die Tennissaison 2015 beginnen kann. Ein Spielen auf den Plätzen wird erfahrungsgemäß ab Mitte 
April möglich sein.

So wie schon in den letzten Jahren ist die Anzahl der Meisterschaftsmannschaften unverändert. In der Landesliga sind 
wir mit einer Mannschaft, im Kreis NO mit zwei Herrenmannschaften und einer Damenmannschaft, im Grenzland mit 
einer Damenmannschaft vertreten.

Die Termine für 2015 sind:

Landesliga - Herren:
Sonntag 10:00 Uhr - 10., 14., 17. Mai, 7., 14. Juni

Kreis - Herren:
Sonntag 9:00 Uhr - 10., 17., 31. Mai, 7., 14. Juni

Kreis – Herren-45+:
Samstag 9:00 Uhr - 9., 16., 30. Mai, 6.,13. Juni

Kreis - Damen:
Samstag 14:00 Uhr - 9., 16., 30. Mai, 6.,13. Juni

Grenzland - Damen:
Samstag 14:00 Uhr – 9., 16., 30. Mai, 6.,13. Juni

Da die Auslosung bis heute nicht durchgeführt wurde, 
stehen weder die gegnerischen Mannschaften noch die 
Heim- und Auswärtstermine fest.

Die heurige Mannschaftsaufstellung

Herren:
Leprich Emanuel, Zöhrer Alexander, Spitzer Karl, Bitter-
mann Bernd, Bauer-Mitterlehner Herbert, Kropf Manfred, 
Brodesser Stefan, Bittermann Herbert, Gleissner Werner, 
Sagbauer Heinz, Schlossarek Ernst, Dennermaier Gerald, 
Forstner Helmut, Pummer Gerald, Dick Walter, Babicky 
Josef, Ljubijankic Refik, Zodl Erwin, Zöhrer Heinrich, Skof 
Karl, Els Hermann, Kaiser Harald, Moser Günter, Kreuzinger 
Ernst, Lackner Andreas, Hecht Dieter

Damen:
Bittermann Sabrina, Zöhrer Nicole, Skof-Tanzer Daniela, 
Zöhrer Elfriede, Böttle Klaudia, Marschal Diana, Sagbauer 
Gerlinde, Praunshofer Friederike, Kaiser Christiane

Herren 45+:
Gleissner Werner, Sagbauer Heinz, Schlossarek Ernst, 
Dennermaier Gerald, Forstner Helmut, Pummer Gerald, 
Dick Walter, Babicky Josef, Ljubijankic Refik, Zodl Erwin, 
Zöhrer Heinrich, Els Hermann, Kaiser Harald, Moser Günter, 
Lackner Andreas, Hecht Dieter

Grenzland Damen:
Bittermann Sabrina, Zöhrer Nicole, Skof-Tanzer Daniela, 
Zöhrer Elfriede, Böttle Klaudia, Marschal Diana, Sagbauer 
Gerlinde, Hofmann Renate, Praunshofer Friederike, Kaiser 
Christiane, Pollek Erna, Füleki Susanna, Koderle Christine, 
Bauer-Mitterlehner Margot

Ich wünsche allen Mannschaften viel Erfolg und ersuche 
Sie, sofern es Ihre Zeit erlaubt, unsere Mannschaften durch 
Ihre Anwesenheit zu unterstützen!

Mit sportlichen Grüßen
Heinrich Zöhrer

Obmann

Haben Sie Interesse am Tennis und wollen unserem 
Verein beitreten oder unterstützen, so erhalten Sie 
weitere Informationen bei Obmann Heinrich Zöhrer, Tel: 
02267/2810, 0676/87773451.

PS: Besuchen Sie unsere Homepage unter: tcs.sierndorf.at

Tennissaison 2015

Termin vormerken! 
ll Das 15. Trainingscamp für Erwachsene findet am 

Wochenende 24. – 26. April 2015 auf unsere Anlage 
statt 
ll Anmeldung per E-Mail an zoehrer@direkt.at





„Wir gratulieren ...“

zum 80. Geburtstag

 f Herrn Josef Rösch, Sierndorf

 f Herrn Johann Tachetzy, Sierndorf

 f Frau Gertrude Paar, Oberolberndorf

 f Frau Leopoldine Grundschober, 
Obermallebarn

 f Frau Theresia Weigl, Höbersdorf

zum 85. Geburtstag

 f Frau Maria Kaiser, Untermallebarn

 f Frau Leopoldine Forstner, Senning

 f Herrn Karl Mantler, Obermallebarn

 f Frau Agnes Neubauer, Senning

 f Herrn Johann Hennerbichler, 
Oberolberndorf

zum 90. Geburtstag
 f Frau Magdalena Kaiser, Sierndorf

 f Frau Johanna Eissner-Eissenstein, 
Unterhautzental

 f Herrn Leopold Böck, Senning

Herzlichen Glückwunsch!
 » Frau Sandra Pfeffer, BEd, Untermallebarn, wurde nach erfolgreicher Ablegung der Abschlussprüfung des 

Universitätslehrgangs PROvaktivpädagogik (Master of Arts) an der Fakultät für Wirtschaft und Globalisierung 
der Donau-Universität Krems der akademische Grad Master of Arts (PROvokativpädagogik) (MA) verliehen.

zur Goldenen Hochzeit

 f Frau Anna und Herrn Leopold 
Mitterhauser, Sierndorf

 f Frau Leopoldine und Herrn Johann 
Wanzenböck, Höbersdorf

zur Diamantenen 
Hochzeit

 f Frau Gertrude und Herrn Leopold 
Teufelhart, Oberolberndorf



Im September 2014 starteten wir, die „Schlau-
fuchs“-Klasse (1b) der Volksschule Sierndorf, ein 
Waldprojekt. Regelmäßig besuchen wir ein Wald-
stück, das für dieses Projekt von Herrn Colloredo-
Mannsfeld zu Verfügung gestellt und adaptiert wurde.
Ziel des Projektes ist, die Natur besser kennenzu-
lernen, Zusammenhänge zu erkennen und die Umwelt 
als etwas Schützenswertes zu schätzen. Die Wahr-
nehmung wird geschärft, motorische Fertigkeiten 
trainiert und soziales Lernen verstärkt.
Besondere Aktionen runden dieses Projekt ab: Wir legten 
mit Herrn Harrauer Futter für die Waldtiere aus, sammelten 
Müll, besuchten zum Thema Holzverarbeitung die Tischlerei 
„AUF&ZU“ in Stockerau und werden uns demnächst auf 
eine Märchenwanderung begeben.

Ein großes Dankeschön geht an all jene Personen, 
die zum Gelingen dieses Projektes beitragen!

Nina Albrecht

Ausflug der Klassen 2a und 2b aus der Volksschule 
Sierndorf.

Waldprojekt der VS Sierndorf

Tiere im Wald

Offenlegung gemäß Mediengesetz vom 12. Juni 1981, § 23, Abs. 1 - 4:
„Gemeinde-Kurier“ - Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Sierndorf, 2011 Sierndorf, Prager Str. 13. 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gottfried Muck. Satz & Layout: one.six e.U., 2011 Sierndorf. Druck: MW-Systems,  
3400 Klosterneuburg. Verlagspostamt und Erscheinungsort: 2011 Sierndorf.
Die grundlegende Richtung des „Gemeinde-Kuriers“: amtliche Information der Sierndorfer Bevölkerung, journalistisch 
aufbereitete Information der Sierndorfer Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der Verwaltung und des 
Gemeinderates, Darstellungsmöglichkeit für auf Sierndorf bezogene Einrichtungen und Vereine.
Der „Gemeinde-Kurier“ erscheint viermal jährlich in einer Auflage von 1.800 Exemplaren, kostenlos für jeden Haushalt.

Volksschule
Eingang vom Schulhof aus
Dienstag: 17.00 – 18.00 Uhr
Freitag:    17.00 – 19.00 Uhr

www.biblioweb.at/sierndorf

Gemeindebücherei Sierndorf

Projekt der VS Sierndorf
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